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AmFreitag,13.Februar,jährtsich
zum70.MaldieZerstörungDres-
dens.WieindenvergangenenJahren
wirdsichalsTeilderGedenkkultur
eineMenschenketteumdieInnen-
stadtbilden.Erwartetwerdendazu
über10000Personen.DerZusam-
menschlussderMenschenketteist
für18Uhrgeplant.

DieArbeitsgruppe13. Februar

organisiert gemeinsammit der
LandeshauptstadtDresdendieMen-
schenkette.Eswerdenengagierte
Freiwilligegesucht,diealsOrdnerin
oderalsOrdnerbeimAufbauund
derAbsicherungderMenschenkette
mitwirkenwollen.Aufgerufensind
Erwachsene, die am13. Februar
zwischen15.30und18.30UhrZeit
haben.EineAnmeldung istunter

derE-Mail13februar@dresden.de
absofortmöglich.Bindendistdie
AnwesenheitbeieinerVorbespre-
chungamFreitag,13.Februar,15.30
Uhr,imFestsaaldesStadtmuseums,
WilsdrufferStraße2,EingangLand-
hausstraße.Dorterhaltenalleals
OrdnereingesetztenPersoneneine
kurzeEinweisung,Aufgabenpläne
sowieOrdnerbinden.

Anmeldung: 
13februar@dresden.de

13. Februar 2015

Helfer gesucht

zum Aufbau und zur Sicherung der 
Menschenkette am 13. Februar

www.13februar.dresden.de

13. Februar 2015
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AmDonnerstag,29.Januar,findet
von17bis20UhrdervierteRunde
Tisch„AsylinDresden“statt.Diefür
alleInteressiertenoffeneVeranstal-
tungtagtinderSächsischenLan-
deszentralefürpolitischeBildung,
Schützenhofstraße36.Abgeleitet
ausderletztenVeranstaltungam
13.November2014,beschäftigtsich
dervierteRundeTischmitFragen
derregionalenVernetzunginder
sozialenFlüchtlingsbetreuung.

Flüchtlingswohnheim !
AbFebruar2015sollendieersten
FlüchtlingedasneueÜbergangs-
wohnheim in Dresden-Löbtau,
Tharandter Straße 8, beziehen.
Es ist der erste von aktuell elf
neuenHeimstandorten,dieinden
nächstenzweiJahreninderStadt
eröffnensollen.MiteinerKapazität
vonmaximal40Plätzengehörtdas
Haus dann zu den eher kleinen
Wohnheimen.

NochbevordieneuenBewohner
einziehen, stellt Bürgermeister
MartinSeideldasWohnheimam
Freitag,30.Januar,miteinemTag
deroffenenTürdenAnwohnern
imStadtteil vor.DasWohnheim
stehtinderZeitvon12bis16Uhr
füralleInteressiertenzurBesich-
tigungoffen.
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DieErgebnissederzehntenDresdner
Verkehrsbefragungausdem Jahr
2013liegennunvor.DieTechnische
UniversitätDresden(TU)entwickelte
dassogenannteSystemrepräsentati-
verVerkehrsbefragungen(SrV)und
führtesimFünf-Jahres-Rhythmus
durch.DieseVerkehrserhebungkam
erstmalsimJahre1972zumEinsatz
undbildetseitherauchfürdieStadt
DresdeneinelückenloseZeitreiheab,
diedieMobilitätderWohnbevölke-
rungwiderspiegelt.Außerdemgibt
sieAuskunftüberVeränderungen
undTrendsimVerkehrsverhalten.
DieBeauftragungderTUmitdie-
serVerkehrserhebungerfolgte in
bewährterPartnerschaftzwischen
derLandeshauptstadtDresden,der
DresdnerVerkehrsbetriebeAGsowie
demVerkehrsverbundOberelbe
(VVO).AufgrunddieserKooperation
waresnichtnurmöglich,weitere
KommunendesVVO-Gebietes in
diese Befragung einzubeziehen,
sondernauchdie Stichprobe für
dieseErhebungzuerhöhen.Dadurch
verbessertsichdieGenauigkeitder
Aussagen.

■■ Hauptergebnisse
EinederhäufigstenFragen istdie
nachdenAnteilenderVerkehrsarten
amGesamtverkehrsaufkommen.
DieDresdnergabenan,dasssie27
ProzentallertäglichenWegezuFuß
erledigen,zwölfProzentmitdem
Fahrrad,22ProzentmitdemÖffent-
lichenPersonennahverkehr(ÖPNV)
und39Prozentmitprivatenmotori-
siertenVerkehrsmitteln.Dasheißt,
dassdieoftals„Umweltverbund“be-
zeichnetenVerkehrsträgererstmals
seitden1990erJahrenwiedermehr
als60ProzentVerkehrsanteilauf
sichvereinen–trotzdesvon2008
zu2013gestiegenenKfz-Bestandes
(2008: 433Kfz/1000Einwohner /
2013:473Kfz/1000Einwohner).Im
Vergleichdazu istderFahrradbe-
standpro1000Einwohnervon750
FahrrädernimJahre2008auf884
FahrräderimJahre2013gestiegen.

DiemittlereWegelänge ist seit
2008rückläufig.Dasbedeutet,dass
mehrkurzeWegeunternommen
werden. Hingegen ist die mittlere 
Wegeanzahlleichtgestiegen.Insbe-
sonderedieerfasstenWegezuFuß
sind gestiegen. 

Bei der Pkw-Ausstattung der
Haushalte ist 2013 auffallend,
dass 31 Prozent allerHaushalte
keinen Pkw besitzt, 53 Prozent
habeneinenPkwund15Prozent
besitzen zwei odermehr Pkw.
Differenzierungen ergeben sich
insbesondereinHinsichtderHaus-

haltsgrößeundderAltersgruppen.
SohabenEinpersonen-Haushalte
inderAltersgruppeab65Jahrezu
64ProzentkeinenPkw.Auchdie
Nutzungdersogenannten„neuen“
MobilitätsangebotewieCarsharing
undLeihfahrräderwarenGegen-
standderErhebung.VierProzent
derBefragtennutzenCarsharing.
DieNutzer sind imDurchschnitt
31Jahrealt.DieLeihfahrrad-Nutzer
sindimDurchschnitt47Jahrealt,
machenabernureinenProzentder
Befragtenaus.

Zusammenfassend lässt sich
feststellen,dassderUmweltverbund
(Fußverkehr, Fahrradverkehrund
ÖPNV)mit61Prozentdengrößten
Anteil aller Wege am Gesamtver-
kehrsaufkommenausmacht.Die
zurückgelegtenKilometerwachsen
mitderZahlderEinwohner,aber
nurimUmweltverbund.Immoto-
risierten Individualverkehr (MIV)

sind siekontinuierlichzurückge-
gangen.Über50ProzentallerWege
sindkürzeralsdreiKilometer.Die
Kfz-Verfügbarkeitsteigtweiteran,
aberdieNutzungshäufigkeit von
Kfz sinkt. Besonders Fußverkehr
undÖPNVhabenanAttraktivität
starkzugelegt,währendderFahr-
radverkehr (vor allemwetterbe-
dingt)Schwankungenunterworfen
ist.NeueMobilitätsangebote (ins-
besondereCarsharing) sindnoch
in Entwicklung begriffen und
sprechenvorwiegend ein junges
Klientelan.

■■ Nutzen der 
Verkehrsbefragung
DieBefragungdienteinerseitszur
Abbildung von Entwicklungen,
wie sie sichüberdie Jahreunter
Berücksichtigungder jeweiligen
Rahmenbedingungen vollzogen
haben, und andererseits dienen
siederVorschauundPrognoseauf

zu erwartendenEntwicklungen.
Das System repräsentativerVer-
kehrsbefragungen (SrV) istdamit
vor allemdiewichtigsteDaten-
grundlage für das Erstellen von
Verkehrsprognosen,dieAbleitung
vonVerhaltenstrends imVerkehr
unddamit für dieVorbereitung
vonverkehrsplanerischenundver-
kehrsstrategischenEntscheidungen.
Insbesonderegründetsichauchder
Verkehrsentwicklungsplan2025plus
(VEP)derLandeshauptstadtDresden
aufdiesenDatenfundus.DasSrV
stelltmaßgeblicheIndikatorenzur
MessungdesErfüllungsstandesder
imVEPabgestecktenverkehrspoli-
tischenZiele.

■■ Geänderte 
Rahmenbedingungen 2013
DieRahmenbedingungenderBefra-
gunghabensichseit2008zumTeil
maßgeblichverändert.Vorallemist
einEinwohnerwachstumumcirca
30000Menschenzuverzeichnen.
DieerfreulichhoheGeburtenrate
führtedazu,dasssichimVergleichs-
zeitraumdieAnzahlderKitaplätze
um40Prozent(+8000)erhöhthat.
Dadurcherhöhtsichaberauchdie
AnzahlderWegezuundvonden
KitasundesentstehenneueWegere-
lationen.Hinzukommt,dasssichdie
ZahldertäglichenAuspendleraus
DresdenzuArbeitsstättenaußerhalb
um13Prozenterhöhthat.Diesdeutet
daraufhin,dassdieStadtDresden
alsWohnort auch für außerhalb
beruflichTätigedeutlichattraktiver
geworden istunddieAnzahlder
Arbeitsplätze inderRegion eine
positiveEntwicklungaufzeigen.

Dresden ist umweltbewusst mobil 
61 Prozent der Wege werden zu Fuß, mit dem Öffentlichen Personennahverkehr oder dem Fahrrad erledigt
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Sa. 31.01.2015 / 14 – 17 Uhr 
„Kinder malen ihre Stadt“, für Kinder ab Vorschulalter mit Freude am Malen 
und Basteln. Anmeldung erforderlich! 

Di. 10. bis Do. 12.02.2015 / 10 -15 Uhr (inkl. Pausen)
„Das Albertinum – Architektur & Landschaft“ 
ein Ferien-Zeichenkurs für Jugendliche und Erwachsen, unter künstlerischer 
Anleitung sowie bauhistorischer Begleitung. Anmeldung erforderlich! 

In individuellen Veranstaltungen vermitteln wir altersgemäß und allgemein- 
bildend fachliche Kenntnisse auf dem Gebiet der Baugeschichte und der 
zeitgenössischen Architektur an Kinder, Jugendliche sowie an interessierte 
Laien. – Für eine Beratung stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

Wiener Str. 54 • 01219 Dresden
T. 0351 / 476 90 - 0 

villa-salzburg@t-online.de
www.forum-fuer-baukultur.de
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AmFreitag,30.Januar,19.30Uhr,
erlebtdasMusical„CatchMeIfYou
Can“diedeutscheErstaufführung
an der Staatsoperette Dresden,
PirnaerLandstraße131.

DasMusicalerzähltdiewahre
GeschichtedesraffiniertenBetrü-
gersFrankAbagnaleJr.,der1969
zwar zu zwölf JahrenGefängnis
verurteilt,jedochdankseiner„kri-

minellen Fähigkeiten“ vorzeitig
entlassenwurdeundbiszuseiner
PensionierungeinwichtigerMit-
arbeiter imBetrugsdezernat des
FBIwar.Heute ist ermit seinem
eigenenUnternehmenAbagnale
&AssociatesvoralleminSachen
ScheckbetrugundDokumenten-
fälschungalsBerater fürdiverse
Banken, Fluglinien,Hotels und

andereUnternehmentätig.
1980 beschrieb der einstige

Betrüger sein Leben gemeinsam
mitStanReddingineinemBuch.
Darauf basierend setzte Steven
Spielberg22JahrespäterAbagnale
mitderrasantenGaunerkomödie
„CatchMe IfYouCan“einfilmi-
schesDenkmal.IndenHauptrol-
lenwarenLeonardodiCaprioals
FrankJr.undTomHanksalsFBI-
AgentHanrattyzusehen.

Der Dramat iker Ter rence
McNally formte aus Abagnales
BiografieundSpielbergsFilmein
Musical-Libretto,dasausdergelun-
genenKombinationvon intimen
Szenenund glamourösen Show-
elementen seine Einzigartigkeit
bezieht.

DasMusical „CatchMe IfYou
Can“wurde nach seinerUrauf-
führung am 10. April 2011 im
Neil SimonTheatre inNewYork
zueinemdergrößtenBroadway-
ErfolgederletztenJahre.

■■ WeitereTermineunter
www.staatsoperette-dresden.de

■■ Ticketsvon10bis35Euro
Kartentelefon:(0351)2079999

k u l T u R

Szenenbild. Jannik Harneit als Frank Abag
nale Jr. Foto: KaiUwe SchulteBunert

Musical „Catch Me If You Can“
Deutsche Erstaufführung hat Premiere am 30. Januar an der Staatsoperette Dresden

AmSonnabend,31.Januar,10bis
16Uhr, ladendas Stadtmuseum
Dresden und der Dresdner Ge-
schichtsvereinzum20.Kolloquium
zurDresdner Stadtteilgeschichte
ein. Es findet im Stadtmuseum,
WilsdrufferStraße2(EingangLand-
hausstraße),statt,undstehtunter
derÜberschrift„Gemalt,besungen,
kunstfertig...StadtteilealsOrteder
Künste“.DerEintrittistfrei.
Vorträge zu folgenden Themen
sindzuhören:

■■ FriedrichReichert,AGStadtteil-
geschichte:Einführung

■■ HaraldWorms, PeterMende,
KlausSchmidt,OrtsgruppeGompitz
desLandesvereinsSächsischerHei-
matschutze.V.:MitRichardBern-
hardtdurchdenDresdnerWesten

■■ Andreas Schwarze, Staatsope-
retteDresden:Die heitereMuse
als Dorfschönheit– 70 Jahre
VolkstheaterinDresden-Leuben

■■ WolfgangKrusch,Heimatver-
einNiedersedlitz:Niedersedlitzer

Kunstdrucke
■■ Horst Seifert,Chronik-Gruppe

Langebrück:DerNicodé-ChorLan-
gebrück in seinerwechselvollen
Geschichte

■■ Dr.HolgerStarke,Stadtmuseum:
MaxBewer–einLaubegasterHei-

matdichter?Überlegungen zum
Verhältnis vonHeimatgedanken
undvölkischemDenkeninDresden
amAnbruchderModerne

■■ Peter Peschel, Verein Bürger-
schaftHelleraue.V.:Nichtzufassen
...Hellerau–OrtderKultur,Hort
derKunst

■■ Dr.HermannNeumerkel,Süd-
vorstadt:WosichDresdnerKünstler
imSchweizerVierteltrafen

■■ KlausBrendler,Geschichtswerk-
stattDresden-Nordwest:DieMaler
KarlQuarck,OttoFischer-Trachau
undandere

■■ MatthiasStresow,igeltourDres-
den: Große Kunst in Kuhlöbte,
wirklich?

■■ Prof.Dr.Hans-EgbertSchröder,
NeffedesKünstlers:DerMalerErich
GerlachundseineBeziehungzum
Kaitzgrund

Gröbelstraße 12 in Löbtau. Hier fand 1906 
die erste Dresdner BrückeAusstellung 
statt. Foto: Matthias Stresow

20. Kolloquium zur Dresdner Stadtteilgeschichte
Gemalt, besungen, kunstfertig ... Stadtteile als Orte der Künste stehen im Mittelpunkt

ImJohannstädterKulturtreffe.V.,
Elisenstraße35,findetamFreitag,
30.Januar,um19Uhr,eineLesung
mitderAutorinRužaKanitzstatt.
Dazu lädt die Integrations- und
Ausländerbeauftragte der Lan-
deshauptstadtDresden, Kristina
Winkler,ein.

Die gebürtige Kroatin Ruža
Kanitz ist als junge Frau nach
Berlin emigriertundhatmehre-
re Bücher in deutscher Sprache
veröffentlicht, die sichmit den
SchicksalenvonMigrantinnenund
Migranten beschäftigen. Deren
Erfahrungenmit der deutschen
Kulturwerdenbeispielsweise in
denInterviewbänden„Diefremde
Nachbarin“ und „BerlinmitAk-
zent“dargestellt, die inzwischen
ein Bestandteil der politischen
Bildungsarbeitgewordensind.Sie
enthaltenAussagenwie die der
KroatinJadranka:„EsgibtMomen-
te,indenenichmichinDeutsch-
landunverstandenfühleundmein
Andersseinfastkörperlichspüre.“
RužaKanitzwirdbeiderLesung
auchPassagenausihremaktuellen
Roman„SchweigsameFerne“vor-
tragen,dereineLiebes-miteiner
Migrationsgeschichteverbindet.

DieVeranstaltung richtet sich
an alle, die sich für einen Pers-
pektivwechsel interessierenund
erfahrenmöchten,welchenBlick
Menschenaus anderenKulturen
aufdiedeutscheGesellschaftha-
ben.DerEintrittistfrei.

■■ Telefon:(0351)4472823
■■ Homepage:

www.johannstaedterkulturtreff.de
■■ E-Mail:

mb@johannstaedterkulturtreff.de

Migrationsgeschichten im 
Johannstädter Kulturtreff

DasKügelgenhaus–Museumder
Dresdner Romantik, Hauptstra-
ße 13, 2.Obergeschoss, lädt am
Mittwoch,4.Februar,18Uhr,zur
VorstellungdesBuches„Friedrich
SchillerinDresden“mitderAutorin
Dr.AnettKollmannein.

BevorFriedrichSchillerinDres-
deneintraf,standeramScheide-
punkt:ArztoderDichter?Diefast
zweiJahreabSeptember1785als
GastdessächsischenOberkonsisto-
rialratsChristianGottfriedKörner
verschafftenihmGewissheitund
bahntenseinenWegvomliterari-
schenRebellenzumKlassiker.

DerEintrittkostet5Euro,ermä-
ßigt3EuroundfürMitgliederder
Goethe-GesellschaftDresden2Euro.

Friedrich Schiller  
in Dresden 
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zum 101. Geburtstag
■■ am 1. Februar

LiesbethHeinrich,Cossebaude
■■ am 2. Februar

ElliMarkert,Prohlis

zum 90. Geburtstag
■■ am 30. Januar

RenateClauß,Altstadt
ErnstTornow,Cotta
GüntherMöbius,Prohlis

■■ am 31. Januar
WernerSalomon,Altstadt
WernerGottsmann,Blasewitz
UrsulaMüller,Blasewitz
RuthReis,Pieschen

■■ am 1. Februar
GertraudeRitter,Plauen

■■ am 2. Februar
MarianneStenzel,Blasewitz
MarianneHeinze,Neustadt
FredRudnick,Plauen
CharlotteLippold,Prohlis

■■ am 3. Februar
IlseZeibig,Altstadt
UrsulaGerstner,Blasewitz
MargaretheSchmidt,Leuben
RudolfScholz,Loschwitz
HelgaWießner,Prohlis

■■ am 4. Februar
DoraLoch,Blasewitz

■■ am 5. Februar
MarianneSchleinitz,Altstadt
KatharinaBellmann,Pieschen
ToskaFranke,Pieschen
ErikaGrützner,Prohlis
MariaStraus,Prohlis

Die Oberbürgermeisterin 
gratuliert

DerWettbewerbumdie„Schönste
KleingartenanlageDresdens“star-
teteinseineelfteRunde.Auchim
Jahr2015rufendieLandeshaupt-
stadtDresdenundderStadtverband
„DresdnerGartenfreunde“e.V.die
Dresdner Kleingärtner auf, sich
umden Titel zu bewerben. Die
Unterlagen dafür können noch
biszum31.Januar2015beibeiden
Veranstalterneingereichtwerden:

■■ LandeshauptstadtDresden,Amt
fürStadtgrünundAbfallwirtschaft,
PF120020,01001Dresden,Sitz:
GrunaerStraße2,01069Dresden,
Telefon(0351)4887101oder(03
51)4887076,

■■ Stadtverband„DresdnerGarten-
freunde“e.V.,Geschäftsstelle,Erna-
Berger-Straße15,01097Dresden,
Telefon(0351)8043450.

Alle für die Teilnahmewich-
t igen Informationen, wie der
Ausschreibungstextunddas ein-
heitlicheBewerbungsformularso-
wieweitereDetailszumKleingar-
tenwesen,sindimInternetunter
www.dresden.de/kleingartenver-
einezufinden.DasMottofürden
aktuellenWettbewerbsjahrgang
lautet„KleingärtnerischeNutzung
–attraktivfürJungundAlt“und
legtsodenSchwerpunktaufeine
die Generationen verbindende
LeidenschaftfürsGärtnern.

www.dresden.de/
kleingartenvereine

Dresdner Kleingarten-
Wettbewerb 

Am27. Januar gedachtenDresd-
nerinnenundDresdnerderOpfer
desNationalsozialismus. In der
GedenkstätteMünchnerPlatzfand
dazu eineGedenkveranstaltung
mitdemMünchner-Platz-Komitee
statt. Der Zweite Bürgermeister
DetlefSittelhieltinVertretungder
OberbürgermeisterineinGrußwort.

Ebenfallsam27.Januarfandvor
derGedenktafelderKreuzkirche
amDresdnerAltmarktwiederdie
traditionelleNamenslesungderin
derZeitdesNationalsozialismuser-
mordetenDresdnerJüdinnenund
JudenundSintiundRomastatt.Es
lasenDresdnerSchülerinnenund
Schüler,BürgerinnenundBürger,
BürgermeisterWinfriedLehmann
alsVertreterderStadtsowiePoliti-
kerinnenundPolitiker.EinVertre-
terderjüdischenGemeindesprach
dasKaddisch.

Die1953Namender ermorde-
tenoder verschollenenDresdner
JüdinnenundJudensinddemim
Jahr2006erschienenen„Buchder
Erinnerung”entnommen.Vonden
über7000durchdieRassegesetze

verfolgten Juden inDresdenund
denumliegendenOrten sind im
„BuchderErinnerung”diejenigen
genannt, vondenenwirwissen,
dass sie in einem Konzentrati-
onslagerumsLebenkamen, sich
dasLebennahmenodernachder
Deportationalsverschollengelten.
Bei der jährlichenVeranstaltung
liegtdasBuchwährendderLesung
inderKircheaus,dortkannman
nochmehr über ihr Lebenund
Schicksalerfahren.DieLesungen
begannen in Dresdenwährend
derForschungsarbeitenzumBuch,
1999.

Veranstalter sind die Gesell-
schaft für Christlich-Jüdische
Zusammenarbeit Dresden e. V.,
der Evangelisch-LutherischeKir-
chenbezirk Dresden-Mitte, die
KreuzkirchgemeindeunddasÖku-
menische Informationszentrum
e.V.,mitUnterstützungdurchdie
Landeshauptstadt Dresden. Die
LesungwirdgefördertimRahmen
des Landesprogramms „Weltoffe-
nesSachsen fürDemokratieund
Toleranz.“

Gedenktag für die Opfer des  
Nationalsozialismus

Nochbiszum30.Januarreparieren
FachleuteeinenUnfallschadenan
derDresdnerA4-Elbbrücke. Be-
troffenvonderSperrungsindnur
FußgängerundRadfahrer.Instand-
zusetzenisteinBrückengeländer.
Dieskostet8500Euro.

Unfallschaden an der A4-
Elbbrücke wird repariert

AmSonnabend,31.Januar,öffnet
von9bis12UhrdieMedizinische
Berufsfachschule amStädtischen
KlinikumDresden,Bodelschwingh-
straße1–3,ihreTüren.Auszubil-
dendeundLehrerderFachrichtung
Gesundheits-undKrankenpflege,
Krankenpflegehilfe;medizinisch-
technische Laboratoriums- und
RadiologieassistenzsowieNotfall-
sanitäter stehenbereit, um ihre
Berufevorzustellen,Fragenzube-
antwortenundbeiderBerufswahl
zuberaten.

BesucherinnenundBesucherhaben
dieGelegenheit,einenEinblickin
dieSchullaborebzw.Fachkabinette
zuerhalten.Zudemistandiesem
TageineBerufsberatungmöglich.
Darüberhinauskönnen  füralle
angebotenen Fachbereiche Be-
werbungsunterlagen eingereicht
werden. Insgesamt beginnen an
derMedizinischeBerufsfachschule
rund200Auszubildende jährlich
eineAusbildung.

www.medbfs.de

Nachwuchs in den  
Gesundheitsfachberufen gesucht

Gesundheit!

dresden.de/gesundheit

Dieser Coupon ist in allen 
dm-Märkten einlösbar.
www.dm.de

5 % Rabatt auf Ihren 
nächsten Einkauf.

Weniger ist

  mehr

*D
ieser Coupon ist ab Erhalt 4 M

onate innerhalb D
eutschlands gültig. 

Je Einkauf ist 1 Coupon einlösbar. Vom
 Rabatt ausgenom

m
en sind Pfand, 

Geschenkkarten, H
andy- und iTunes-Guthabenkarten und Erlebnisboxen. 
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SeitzwölfJahrensetztsichSTART
fürmehrBildungs-undChancen-
gerechtigkeit von Jugendlichen
mitMigrationshintergrund ein.
Mit dem Stipendienprogramm
wollendieSTART-StiftunggGmbH
und ihre Par tner engagier te
JugendlichemitMigrationshin-
tergrundaufdemWegzueinem
höherenSchulabschlussbegleiten,
ihrenEinsatzfüranderewürdi-
gen und sie in der Übernahme
sozialerVerantwortungstärken.
Dank einer ideellen und finan-
ziellen Förderung kann START
die Entwicklungschancen der
Stipendiatenverbessern.

■■ Wie fördert START?
Finanzielle Unterstützung, ein
umfassendesBildungsprogramm,
persönliche Betreuung und ein
lebendigesNetzwerk–STARThat
denStipendiatenvielzubieten:
Sie erhalten bis zum Erreichen
des Schulabschlussesmonatlich
100EuroBildungsgeldsowieei-
nen Laptopund einenDrucker.
Sie profitieren von einem breit
gefächerten Bildungsangebot,
zum Beispiel Seminare,Work-
shops, Exkursionen, erhalten
Unterstützungfürihreschulische
undpersönlicheEntwicklungund
werden Teil eines umfassenden
Stipendiatennetzwerks. Aktuell
werden rund 650 Schülerinnen
und Schüler aus etwa 90 Her-
kunftsländerngefördert–davon
26inSachsen.

■■ Wer kann sich bei START 
bewerben? 
GesuchtwerdenmotivierteSchü-
lerinnen und SchülermitMig-
rationshintergrund, die aktuell
dieKlassenstufen9und10 (bei
Schulabschluss nach 13 Jahren)
bzw.8und9(beiSchulabschluss
nach 12 Jahren) besuchen, sich
bereitsaktivfürandereeinsetzen
und ihr Engagement gern fort-
setzenmöchten.Eskönnensich
Schülerinnenund Schüler aller
weiterführendenSchulformenbe-
werben.Aufnahmebedingungen
sind gesellschaftliches Engage-
ment,hoheMotivationundgute
bissehrguteschulischeLeistun-
gen(Schulnotenbisungefähr2,5).

Auchdersozialeundfamiliäre
Hintergrund der Kandidatin-
nen und Kandidaten wirdmit
berücksichtigt.BeiderAuswah-
lentscheidungzähltdasGesamt-

bild der Bewerberin und des
Bewerbers. 

■■ Wer steht hinter dem START-
Programm?
STARTwird inDresdenvonder
Landeshauptstadt Dresden, der
START-St i f tung gGmbH, der
DREWAG,KulturstiftungDresden
derDresdnerBankundzahlrei-
chen Projektpartnern getragen.
DasSächsischeKultusministerium
befürwortetdasProjektalsBeitrag
zumehrBildungs-undChancen-
gerechtigkeit fürMigrantinnen
undMigranteninSachsen.

■■ Wie sind die Bewerbungsmo-
dalitäten?
Interessierte Jugendliche, die
dieAufnahmekriterienerfüllen,
könnenvom 1. Februar bis zum 
1. Märzaufwww.start-stiftung.de
ihreKurzbewerbungabgeben.Be-
werber,diemitihrerKurzbewer-
bungüberzeugt haben,müssen
imzweitenBewerbungsschrittbis 
zum 20. Aprileineausführliche
Bewerbung einreichen. Für die
ausführliche Bewerbung ist das
GutachteneinerLehrkrafterfor-
derlich.ÜberdieAufnahmevon
Kandidatinnenund Kandidaten
in das St ipendienprogramm
entscheidet eine unabhängige
Kommission,inderaucherfahre-
nePädagoginnenundPädagogen
vertreten sind. 

Ausführliche Informationen
zum Online -Bewerbungsver -
fahrenundzumStipendienpro-
gramm  sind im Internet unter
www.start-stiftung.deveröffent-
licht.FürFragenzumSTART-Sti-
pendiumgenerellundinsbeson-
derezumBewerbungsverfahren
stehen die Landeskoordination
oder die START-St if tung zur
Verfügung.

■■ Kontakt
■■ DoreenSchenk

Projektkoordinatorin
START-Dresden
LandeshauptstadtDresden
Telefon(0351)4889218
Dschenk@dresden.de

■■ START-StiftunggGmbH
Bewerberservice
Friedrichstraße34
60323FrankfurtamMain
Telefon(069)300388488
stipendium@start-stiftung.de

ABFAll-TIPP

ZuWeihnachten lag sicher so
manches neue Handy auf dem
Gabentisch.Wohinnunmitdem
altenGerät?EsineinerSchublade
verschwindenzu lassen,hießeei-
newertvolleRohstoffressourcezu
vergeuden.

Bitte geben Sie
Ihre ungenutz-
tenMobiltelefo-
ne in einen der 
inzwischenfast
30stadtweitauf-
gestellten Sam-
melbehälterdes
Projektes „Han-
dYcap“ (siehe
Foto). Das Pro-
jektwurde2013
durch denVer-
ein Lebenshilfe
e. V. und das
Amt für Stadt-
grünundAbfall-
wirtschaft ins
Leben gerufen,
umMobiltelefo-
negetrennt für
dasRecyclingzu

erfassen.BehinderteindenWerk-
stättenderLebenshilfezerlegenim
AuftragderStadtbereitsseitvielen
JahrenElektroaltgeräteausprivaten
Haushalten. Sie führen so diese
AltgerätederVerwertungbzw.der
umweltgerechtenEntsorgungzu.

Seit dem Projektstart waren
diesmehrals3900Mobiltelefone,
die in den vondenBehinderten
liebevoll gestalteten Sammelge-
fäßen erfasst und in denWerk-
stätten aufbereitetwurden.Die
StadtunterstütztdamitdieArbeit
desVereinsund sichert so rund
60Arbeitsplätze für behinderte
Menschen.

MitderAbgabeIhreraltenMobil-
telefoneleistenSieaußerdemeinen
wichtigen Beitrag zumUmwelt-
schutz.Deutschlandweitfristenge-
schätzte80bis120MillionenStück
Handys ein Schubladendasein.
Mobiltelefoneenthaltenwertvolle
undzumTeilselteneRohstoffe–
vorallemKupfer,Silber,Palladium,
Gold und Seltene Erden. Diese
Metallewiederzugewinnen,hilft
die begrenztennatürlichenRes-
sourcenunddamitauchdieNatur
zuschonen.

VorderAbgabederGerätesollten
SieallepersönlichenDatenlöschen
sowie SIM- und Speicherkarten
herausnehmen.DieSammelstellen
undweitereInformationenstehen
imInternetunterwww.dresden.de/
abfalloderkönnenamAbfall-Info-
Telefon4889633erfragtwerden.

START-Schülerstipendien werden  
ausgeschrieben
Jugendliche mit Migrationshintergrund können sich bewerben

Bis zum10. Januar 2015hatten
dieDresdnerinnenundDresdner
Gelegenheit, ihren altenWeih-
nachtsbaumkostenlos an einem
der105vonderStadteingerichteten
Sammelplätzeloszuwerden.

Davonwurde auch rege Ge-
brauch gemacht. „Insgesamt261
TonnenWeihnachtsbäumewur-
den eingesammelt“, verkündete
DetlefThiel,LeiterdesAmtesfür
StadtgrünundAbfallwirtschaft.
„Das sind 20 Tonnen weniger
gegenüberderSammlungimVor-
jahr.Leiderbefandensichauch2,5
Tonnen Fremdstoffe, Sperrmüll
und andereGrünabfälle in den
Containern“, fügte er ergänzend
hinzu.

AuchüberdenAbschlusstermin
der Sammlung hinauswurden
noch zahlreicheWeihnachts-
bäume an den Sammelplätzen
abgelegt, die aufwendig vonden
Entsorgungsunternehmeneinge-
sammeltwerdenmussten.

DieWeihnachtsbäumewerden
bei derHumuswirtschaft Kaditz
GmbH zuHackschnitzel verar-
beitetundvoneinerGärtnereials
EnergieträgerzurBeheizungihrer
Gewächshäusergenutzt.

Bilanz zur Sammlung 
von Weihnachtsbäumen

Das Jugendamtweistdaraufhin,
dass der Selbstbehalt fürUnter-
haltspflichtigegestiegenist.Zum
1. Januar 2015hat dasOberlan-
desgerichts Dresden eine neue
Unterhaltsleitlinie veröffentlicht.
Die Selbstbehaltsätze steigen für
Erwerbstätigeum80Eurovon1000
auf1080Eurosowie fürNichter-
werbstätigevon800auf880Euro.
DiekompletteUnterhaltsleitlinie
istaufdenSeitendesSächsischen
StaatsministeriumsfürJustizein-
sehbar:http://www.justiz.sachsen.
de/olg/download/UL_2015.pdf.

Selbstbehalt für  
Unterhaltspflichtige 

Am21. Januar starteteder Spike
DresdenAltstrehlen 1 e. V. die
neueInternetseitegraffiti-dresden.
de.Aufgraffiti-dresden.dewerden
die inDresden entstandenen le-
galeUrban-Art-Werkegesammelt
undpräsentiert.NebenLageund
Erreichbarkeit legaler Graffiti-
Flächen(LegalPlains)wirdesein
großes BildarchivmitDresdner
GraffitisowieeineDokumentation
vonGestaltungenimöffentlichen
Raumgeben.

Internetseite graffiti-
dresden.de gestartet 
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AmMittwoch,4.Februar,19Uhr,
lädt der Pf legekinderdienst des
JugendamteszueinemInformati-
onsabendzumThema„Elternauf
Zeit gesucht“ in den Bürgersaal
desOrtsamtes Prohlis, Prohliser
Allee10.

Hier erhalten Interessenten
InformationenundAntwortenauf
Fragen zumAufgabenspektrum
vonPflegeeltern:WelcheVoraus-
setzungen undwelche Eignung
müssenBewerbervorweisen?Wie
wirdmanaufdieseTätigkeitvor-
bereitetundwiehochistdieVer-
gütung?Werentscheidetdarüber,
welchesKind in einebestimmte
Familiekommt?

Wersichdazuindividuellbera-
tenlassenmöchte,kanndienstags
und freitags den Sprechtag des
Pflegekinderdienstes imOrtsamt
Prohlisnutzen.Auchdie Pflege-
elternberatungdesDiakonischen
Werkes, Stadtmission Dresden
e. V., Georgenstraße 3, und der
VereinWegen uns–Dresdner
Pflege- undAdoptivkinder e.V.,
Walter-Arnold Straße 17, geben
gernAuskunft.

Am31.Dezember2014 lebten
in Dresden 335 Kinder und Ju-
gendliche in 253 Pflegefamilien,
rund100davonbeiAngehörigen
imRahmendersogenanntenVer-
wandtenpflege.ImVorjahrwurden
50neuePflegestellenermöglicht.
PflegepersonenwerdeninSemina-
renaufihreTätigkeitvorbereitet.

Eltern auf Zeit gesucht – 
Jugendamt lädt ein

Bisvoraussichtlich31.Julikommtes
zuweiterenVerkehrseinschränkun-
genimUmfeldderErneuerungder
TreppenanlageundderStützwand
anderNeustädterBrückenrampe
derAugustusbrücke.Betroffensind
derFußwegaufderBrückenrampe
inHöhedervorhandenenBaustelle
und die Straßenbahnhaltestelle
aufderBrückenrampe.Der Fuß-
wegistimBaubereichvollständig
gesperrt. Fußgängermüssenden
gegenüberliegendenGehwegnut-
zen.Die Straßenbahnhaltestelle
wirdinRichtungAltstadtverlegt.
UmdieFußgängeraufdieandere
Straßenseite zu führen, gibt es
eineAmpel.

DieSperrungdesFußwegesist
notwendig,solangeeinVerbauan
derArkadenstützwand errichtet
wird.Bis zum11. Februar sollen
dieseArbeitenabgeschlossensein.
DanachwerdendieVerkehrsein-
schränkungenwieder reduziert.
DieFußwegführungerfolgtdann
aufeinerErsatzgehbahnmiteinem
eingeengten Fahrbahnbereich.
Die Haltestelle wird erst nach
AbschlussderBauarbeitenander
Treppenanlage wieder zurück-
verlegt.

VordemNeubauderArkaden-
stützwand errichten Fachleute
zumSchutzdesWiderlagers der
Augustusbrücke einen Verbau.
Diesen führen die Arbeiter in
Formeiner rückverankertenTrä-
gerbohlwand aus. Das Einbrin-
gen der Träger kann aufgrund
bestehender Rammhindernisse
nur durch Bohren erfolgen, um
gleichzeitigdenBauwerksbestand
zu schützen. Rammhindernisse
sind imUntergrund vorhandene
denkmalgeschützte Pfeilerreste
derbarockenAugustusbrücke.

DieTrägerdesVerbaustrennen
dieBauarbeiterbeiderVerfüllung
derBaugrube1,50Meterunterdem
Gelände.DieAnker desVerbaus
entspannen sie.DieBauteile ver-
bleibenimBaugrund.

DaderBaubereichineinerstark
bombardiertenFlächeliegt,findet
vordemEinbringenderVerbauträ-
gereineKampfmitteltiefensondie-
rungstatt.

Die Treppenanlage ist bereits
abgebrochen.NachderErrichtung
derneuenArkadenstützwandbau-
enFachleutediesedenkmalgerecht
wiederauf.

Die Firma Kamenzer Ingeni-
eur- und StraßenbauGmbHOT
GräfenhainführtdieArbeitenaus.
DieKostenbelaufensichaufüber
990000Eurobrutto.

Brückenrampe der  
Augustusbrücke

WiediekommunaleStatistikstelle
informiert,sindzum31.Dezember
2014inDresden541304Einwohner
amOrtderHauptwohnungregist-
riert.Dassind5494Personenmehr
alseinJahrzuvor.DerZuwachs2014
resultiertgrößtenteils,auseinem
WanderungsgewinnjungerLeute.
SowohldieZu-alsauchdieFortzüge
waren2014insgesamthöheralsim
Jahrdavor.DerAusländeranteilin
Dresdenwuchsauf5,1Prozent.Zum
31.Dezember2014lebten27796 
AusländerinDresden.InderKom-
munalen Statistikstellewerden,
anders als im Standesamt, die
neugeborenenKindervonDresdner
Mütternregistriert.Dievorläufige
ZahlderGeborenenstieg2014auf
6295MädchenundJungen.Dadie
vorläufige Zahl derGestorbenen
2014umfast300zurückging,liegt
derGeburtenüberschussimvergan-
genenJahrbei1260Personenund
damitdemHöchstwertseit1926.

zAhl deR Woche

Der Leiterdes Straßen-undTief-
bauamtes,Prof.ReinhardKoettnitz
informierteam27.JanuarvorOrt
überdieaktuellenArbeitenander
DresdnerAlbertbrücke.

■■ Albertbrücke:ZwischenBogen
sechsundneunundaufderNeu-
städter Seite setzendieBauleute
ihreArbeiten an der Tragplatte
fort.BisEndeJanuarsollen25von
40Tragplattenfertiggestelltsein.

■■ Rosa-Luxemburg-Platz: Am
GehwegunddengesperrtenFahr-
bahnenderKreuzungGlacisstraße/
Wigardstraße sind dieArbeiten
an der Trinkwasserleitung fer-
tig.An der Fahrbahnbauendie
FachleutenachAushubdiehyd-
raulisch gebundene Tragschicht
sowiedie Frostschutzschicht ein.
Zur Erklärung:Hydraulisch ge-
bundeneTragschichtenbestehen
ausnatürlichenoderkünstlichen
Mineralstoffen,wie Splitt, Kies
oder Sand.AlsBindemitteldient
Zement, Tragschichtbinder oder
hochhydraulischerKalk.

Am Gehweg Hoyerswerdaer
Straße arbeiten dieMitarbeiter
weiter.AbHaltestellebiszurKreu-
zungMelanchthonstraße öffnen
siedenbestehendenGehweg für
den Leitungstief bau. Deshalb
verlegensiedieprovisorischeHal-
testelleteilweiseaufdieFahrbahn.

■■ Sachsenplatz:AmTerrassenufer
setzendieBauarbeiterdenEinbau
derhydraulischgebundenenTrag-
schichtsowiederFrostschutzschicht

fort.AmnördlichenKäthe-Kollwitz-
UferführensiedieArbeitenander
Straßenentwässerungweiter. In
östlicherRichtung, auf der Süd-
fahrbahndesKäthe-Kollwitz-Ufers
biszumPflegeheimDresden„Am
Elbufer“bauensiedenbestehenden
Straßenaufbau zurück. Auf der
Ostseiteder Sachsenalleeund in
der verlängertenRoßbachstraße
laufendieArbeitenzumOberflä-
chenschlussderGehwege.

■■ Verkehrsführung:DerElberad-
wegaufderNeustädterSeitewird
bis29.Januarumverlegtundführt
in diesem Zeitraum durch den
Brückenbogen12.

Baubedingt sindweiterhindie
Albertbrücke, die Sachsenallee
unddergesamteRosa-Luxemburg-
Platz für den Individualverkehr
voll gesperrt. Die Umleitungen
verlaufenamSachsenplatzöstlich
überdieElsasserStraßeundwest-
lichüberdieStraßeSachsenplatz
parallelzurLothringerStraße.Der
Rosa-Luxemburg-Platzkannüber
die Glacisstraße und fahrtrich-
tungsabhängigüberdieMelanch-
thonstraßebzw. die Tieckstraße
umfahrenwerden.DieBahnfährt
weiterhineingleisigimRichtungs-
wechselüberdieBrücke.

dresden.de/albertbruecke

Stand an der Baustelle Albertbrücke
Informationen zu den aktuellen Arbeiten 

Baustelle Albertbrücke.  
 Foto: Barbara Knifka
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AmSonnabend,7.März,findet
die23.GaladesDresdnerSports
im Internationalen Congress
CenterDresdenstatt.

An diesem Abend werden die 
Dresdner Sport ler innen und
SportlerdesJahres2014geehrt,
die bei der Spor t lerumfrage
unter den Dresdnerinnen und
Dresdnernermitteltwerden.An
derEntscheidungbeteiligtsich
auch eine Jury, unter anderem
mit Bürgermeister Winfr ied
Lehmann, Kreissportbund-Prä-
sident Jürgen Flückschuh und
Sportjournalisten,diezueinem
DrittelindasErgebniseinfließt.

Außerdem werden die För -

derpreisederLandeshauptstadt
DresdensowiederNachwuchs-
förderpreis der Dresdner Stif-
tungJugendundSportderOst-
sächsischen Sparkasse Dresden
überreicht.DieGästedesAbends
erwartetnebendemsportlichen
TeilauchvielMusik,einanspre-
chendesRahmenprogrammund
einBuffet.

D ie  D r e sdne r i nnen  und
Dresdner sind zur Gala des
Dresdner Sports herzlichwill-
kommen. Eintr it tskarten er -
haltenInteressiertefür39Euro
proPersonimDREWAGTreffim
WorldTradeCenter,Freiberger-/
Ammonst raße 74 und beim

KreissportbundDresdene.V.in
derMargonArena,Bodenbacher
Straße154.
Entscheiden Sie mit!
Nochbis15.Februarkönnendie
DresdnerinnenundDresdnerfür
dieNominiertenindenKategorien
Sportlerinnen, Sportler, Nach-
wuchs,Mannschaften,Handicap,
TrainerundSeniorenabstimmen.
FüllenSiedazudenuntenstehen-
denCouponausundsenden ihn
an denKreissportbundDresden
e.V.Gewertetwerdenvollständig
ausgefüllteOriginalcoupons. Sie
können auch im Internet unter
www.sportlergala-dresden.deIhre
Wahltreffen.

Dresdner Sportler des Jahres 2014 werden geehrt
23. Gala des Dresdner Sports findet am 7. März statt

D R E S D E N S  S P O R T L E R  D E S  J A H R E S  2 0 14
 SPORTLERINNEN SPORTLER NACHWUCHS MANNSCHAFTEN TRAINER HANDICAP SENIOREN

Jenny Elbe
Leichtathletik
Steffi Kriegerstein 
Kanurennsport
Tina Punzel
Wasserspringen
Anna Seidel
Shorttrack
Marlene Bindig 
Turnen
Sandra Seyfferth 
Beachvolleyball

Sascha Klein
Wasserspringen
Tom Liebscher 
Kanurennsport
Robert Seifert
Shorttrack
Karl Bebendorf 
Leichtathletik
Karl Weise
Kanurennsport
Jan Riedel
Leichtathletik

Richard Leupold 
Skilanglauf
Jonathan Schmidt 
Leichtathletik
Timo Barthel
Wasserspringen
Filiz Osmanodja 
Schach
Hannes Redenius 
Rudern
Sina Kühne
Rudern

Jens Kühn
Kanurennsport
Boris Rozenberg 
Wasserspringen
Egbert Scheibe 
Rudern
Alexander Waibl 
Volleyball
Katja Hermann 
Leichtathletik
Lutz Pyritz
Galopprennsport

Robin Goldberg 
Schwimmen
Steffen Zeibig  
Dressurreiten
Christine Schoffer 
Kegeln
Sven Conrad  
Leichtathletik
Peter Munkelt  
Leichtathletik
Henry Schenker 
Leichtathletik

Veronika Zimmert 
Rudern
Harald Herberg 
Gewichtheben
Jenny Wachsmuth 
Schwimmen
Werner Schnabel 
Schwimmen
Alexander Gorski, Erik 
Seibt – Wasserspringen
Herren-Florettteam 
Fechten

Jenny Elbe

Tina Punzel
Wasserspringen
Anna Seidel

Turnen

Wasserspringen
Tom Liebscher 

Jan Riedel

Jonathan Schmidt 

Timo Barthel
Wasserspringen

Jens Kühn

Wasserspringen

Alexander Waibl 
Volleyball

Robin Goldberg 
Schwimmen
Steffen Zeibig  
Dressurreiten
Christine Schoffer 
Kegeln
Sven Conrad  
Leichtathletik
Peter Munkelt  
Leichtathletik
Henry Schenker 
Leichtathletik

Veronika Zimmert 
Rudern
Harald Herberg 
Gewichtheben
Jenny Wachsmuth 
Schwimmen
Werner Schnabel 
Schwimmen
Alexander Gorski, Erik 
Seibt – Wasserspringen
Herren-Florettteam 
Fechten

So können Sie abstimmen: Coupon vollständig ausgefüllt bis zum 15. Februar 2015 an 
Kreissportbund Dresden, Geschäftsstelle Margon-Arena, Bodenbacher Str. 154, 01277 
Dresden senden bzw. abgeben oder online unter: www.dnn-online.de/sportlerwahl2014 
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.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
PLZ/Ort        Telefon

DSC Damen
Volleyball
Grohmann/Fuhrmann/ 
Schulze/Wende – Rudern
Schachteam USV TU 
Dresden – Schach
Dresden Monarchs
American Football
DSC Herrengruppe
Akrobatik
DSC-U20-Männerstaffel 
Leichtathletik

Zurzeit zeigtdasAmt fürKultur
undDenkmalschutz imKultur-
rathaus,Königstraße15,dieprä-
miertenGebäudedesWettbewerbes
„BaupreisPlauen“ausdenJahren
2002bis2012.DieAusstellungist
bis 8.April in der dritten Etage
des Kulturrathauses,Montag bis
Donnerstag 9 bis 18 Uhr und
Freitagvon9bis16Uhrgeöffnet.
DerEintrittistfrei.Zusehensind
15 ausgezeichnete Beispiele für
guteBaukultur indensüdlichen
StadtteilenDresdens.Daruntersind
vorbildlichsanierteBaudenkmale
wieauchmarkanteNeubautenmit
hohergestalterischerQualität.Die
Preisträgererhieltennebeneinem
PreisgeldHausplaketten,dieaufdie
WürdigungdesObjekteshinweisen.

DiePräsentationsolldieÖffent-
lichkeitanregen,auch2015wieder
VorschlägeausdemStadtteilPlau-

enundderumliegendenOrtsteile
für denBaupreis-Wettbewerb zu
unterbreiten.

Ausstellung zum „Baupreis Plauen“ im Kulturrathaus

Ab2. Februar ist dieEnergieVer-
bundArena für alle Eislauffans
längergeöffnet:

■■ Montag,2.Februar
■■ Eisschnelllaufbahn: 10 bis 14

Uhrund19.30bis21.30Uhr
■■ Dienstag,3.Februar
■■ Eisschnelllaufbahn: 10 bis 16

Uhrund19.30bis21.30Uhr
■■ Mittwoch,4.Februar
■■ Trainingseishalle:10bis14Uhr

und19.30bis21.30Uhr
■■ Eisschnelllaufbahn: 10 bis 16

Uhr
■■ Donnerstag,5.Februar
■■ Eisschnelllaufbahn: 10 bis 16

Uhrund19.30bis21.30Uhr
■■ Freitag,6.Februar
■■ Trainingseishalle: 19.30 bis

21.30Uhr
■■ Eisschnelllaufbahn: 10 bis 14

Uhrund19.30bis21.30Uhr
Die Eislaufzeitenwährend der
Winterferiengibtesindernächsten
Amtsblatt-Ausgabe.

Eislaufzeiten in der  
EnergieVerbund Arena

Sanierung und Erweiterung Tharandter 
Straße 101, Preisträger 2010. 
 Foto: Glaswerkstatt Körner

Am21.JanuarerhieltdieSportober-
schuleDresdenimRahmeneiner
VerleihungvonKultusministerin
BrunhildKurthimDeutschenHy-
giene-MuseuminDresdendenPreis
als„StarkeSchule“.Beimgrößten
deutschenSchulwettbewerb„Star-
ke Schule“ geht es einmalnicht
inersterLinieumdieLeistungen
der Schülerinnen und Schüler,
sondernumdieAusgestaltungdes
„SystemsSchule“ansich.Eswird
beurteilt,wie das Schulkonzept
seineMöglichkeiten ausschöpft,
umdieSchülerbestmöglichzuun-
terstützen.BesonderesAugenmerk
liegtdabeiauchaufderFörderung
derAusbildungsreife.

AuchBürgermeisterWinfried
Lehmann freute sichüber diese
Auszeichnung:„DieStadtverwal-
tungkann immernurdie infra-
strukturellen Voraussetzungen
für Spitzenleistungen schaffen.
Dass die Sportoberschule nun
denTitel,StarkeSchule‘trägt,ist
daher ein Beweis für das Enga-
gement und dieArbeitsqualität
derKolleginnenundKollegenim
Schuldienstunddashervorragen-
de Funktionieren des gesamten
Verbundsystemsmit Sport, In-
ternatundSchule.Ichdankeder
SchulleitungunddemLehrkörper
fürihrenaußerordentlichenEin-
satzunddemklarenBekenntnis
zurVereinbarkeitvonSchuleund
Leistungssport.“

Sportoberschule Dresden 
ist „Starke Schule“ 2015
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Lange mussten Wintersport-
freunde auf eine weiße Winter-
landschaft warten. Doch seit 
einigen Tagen zieht es die Skifah-
rer und Winter-Liebhaber in die 
Reiseregion Erzgebirge. Bis zum 
Wochenende können dort bei 
den angesagten Niederschlägen 
einige Zentimeter Neuschnee 
fallen. Wir haben für Sie die 
besten Veranstaltungstipps zu-
sammengestellt.
WegenseinerHöhenlageundder
großen Schneesicherheit zählt
Oberwiesenthal zu den belieb-
testenOrten imErzgebirge. Im
größtenSkigebietOstdeutschlands
findenSiezehnklassifizierteSki-
pistenmitleichtenbisschweren
Abfahrten,dieeineGesamtlänge
vonetwa15kmaufweisen.Ski-

wanderwegeundeinwinterliches
Sportangebot runden das Paket
Oberwiesenthalab.
„SkiTamm“heißtesjedesJahrim
Februar beimOberwiesenthaler
Skifasching.DieNarren ziehen
mit einem großen Festumzug
durchdieStadtbishinzurFrei-
lichtbühne. AmHang warten
auf die Faschingsbegeisterten
musikalischeDarbietungenmit
vielGesang.DieShowbühneund
dasSpringenvonderberühmten
Dreihübelschanze sind Jahr für
JahreinHighlight.SindSiekar-
nevalsverrückt?Dannverpassen
Sienichtden98.Oberwiesenthaler
Skifaschingam15.02.2015.

DiebeliebteReiseregionErzgebirge
bietetIhnenvielmehraußerden

L o i p e n
undPisten.
NebendenzahlreicheEventsstel-
lenz.B.dieprofessionellgeführten
Schneeschuhwanderungen eine
gelungeneMischungaussportli-
cherBewegungundNaturerlebnis
dar.Füralle,dieesetwasrasanter
mögen,gehtesbeieinerBobfahrt
inAltenbergmit 100 km/h im
ViererbobdenEiskanalhinunter.
KomfortableHotels, familiärge-
führtePensionenodergemütliche
Privatquartierestehendabei für
dieBesucherbereit.
WeitereVeranstaltungstipps in
OberwiesenthalundUmgebung
sind:

■Museumsführung imWie -
senthalerK3durchdieAusstel-

lung„Gipfelstürmer–einThal
erobertdieWelt“(nochbis26.
Februar2015)

■90 JahreFichtelbergSchwebe-
bahn:PartyanderFreilichtbüh-
neOberwiesenthalmitgroßer
Lasershow (31. Januar2015ab
12Uhr)

■KinderpartyanderFreilichtbüh-
ne(05.Februar2015ab14Uhr)

■Deutscher Schülercup im Bi-
athlonmit Einzel-Wettkampf,
TechniksprintundStaffelwett-
bewerb(12.–15.02.2015)

■OberwiesenthalerHornschlitten-
rennen:dieSchlussetappedes 
3. DeutschenHornschlitten-
Cups,findetaufderRodelstrecke
amFichtelberg statt (06.–07.
März2015)

WeitereInformationenzuUnter-
künftenundEvents:
www.erzgebirge-tourismus.de 
www.oberwiesenthal.de 
www.erzgebirge-tourismus.de/
veranstaltungskalender

Ihr Urlaub im ErzgebirgeIhr Urlaub im ErzgebirgeIhr Urlaub im Erzgebirge

 Unsere Restplätze
 für den Winter:
Februar Spezial    p.Pers. 329 EUR
  7 Übernachtungen mit HP/ DZ und Extras

Kleine Landhaus-Woche p.P. 219 EUR
  5 Übernachtungen mit HP/ DZ und Extras
            Info und weitere Angebote unter:

Pension Landhaus Sonnentau (Inhaber Axel Unger)
 Schwefelwerkstr.34 - 08349 Johanngeorgenstadt

 Tel. 03773-8819910   www.landhaus-sonnentau.de

…das Gute liegt so nah!

Vorschau für Frühling und Sommer:

Frostiges „Tamm Tamm“ 
in Oberwiesenthal 
Skifasching und weitere Veranstaltungstipps im Überblick

www.trailcenter-rabenberg.de

TRAILS DE LUXE
Es erwarten dich 4 Runden mit mehr  

als 20 km MTB-Singletrail-Spaß!

Pension Bergblick Pobershau | Gunter Beer
Bergstraße 50a | 09496 Pobershau / Erzgebirge
Telefon: (03735) 26 60 66 | www.pension-bergblick.de

Ferienwohnungen  
in Panoramalage  

ab  44 € pro Tag

Supersparangebot!
Reisezeit vom  

22.02. - 28.03.2015
3 Übernachtungen  

mit Frühstück 
nur 69 € p. P.

Je Verlängerungnacht 20 € p. P.
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Was verbindet China mit Nord-
schweden? Und was haben Nord-
schweden und die Lausitz gemein? 
Natürliche Ressourcen, und die 
Sorge um die langfristigen Kon-
sequenzen ihres Abbaus für Men-
schen und Kultur in der Region.

DiesteigendeNachfragenachEisen-
erzunter anderem im „Reichder
Mitte“ führt dazu, dass die nord-
schwedischeStadtKirunaumzieht.
Diewurde auf einer Eisenerzader
errichtet,mittenindemursprüng-
lichvomVolkderSamen,denhalb-
nomadischen ersten Bewohnern
dieserRegion,besiedeltemGebiet.
AufgrundderMineziehensichRisse
durchdieStadt,Risseauchdurchdie
Bevölkerung.InKirunawerdenSeen
abgepumpt,umderMinePlatz zu
machen,inderLausitzwerdendie
ausgebeutetenRestlöcher geflutet
undneueSeenlandschaftenentste-
hen.DasVerschwindengewachsener
Orte,GemeinschaftenundKulturen
betrifftdieMenschenhierwiedort.

UnterdemTitel „Kirunatopia“ lud
das Goethe-Institut Stockholm
zwölfinternationalezeitgenössische
Künstlerein,sichmitdenvielfältigen
AspektenKirunaszubeschäftigen.
DiewährendderArbeitsaufenthalte
entstandenenWerke sind jetzt im
KunsthausDresdenzusehen–er-
gänztundgespiegeltdurchaktuelle
undhistorischekünstlerischePers-
pektivenaufdenBraunkohletagebau
inderLausitz.DerVerlustdesHauses
oderDorfesspieltebensoeineRolle

wiedasLebenmitderMineundder
Konfliktzwischenaltenundneuen
KulturendesUmgangsmitderNatur.
DennauchinderLausitzziehtsich
derRissdurchdieBevölkerung.Über
hundert,teilsJahrhundertealteDör-
fermusstenbereitsdenGrubenwei-
chen,vieledavonsorbisch,undder
Tagebaugehtweiter.HörtederAbbau

vonBraunkohleindersächsischen
undbrandenburgischenLausitzauf,
verlöreeinTeilderBevölkerungihre
Arbeit;daer(vorerst)nichtaufhört,
werdenweiterhinMenschenHäuser,
GärtenundNachbarschaftenaufge-
ben,umwenigeKilometerweiter
neu anzufangen.Auchwenn der
EisenerzbergbauinKirunaaufhörte,

wäreeingroßerTeilderBevölkerung
arbeitslos;sobleibtnurderUmzug
unddieungewisse Zukunft einer
instabilenFolgelandschaft,wenndie
Ressourceneinmal erschöpft sind.
DieOrteimNordenSchwedens,die
DörferimOstenDeutschlandsleeren
sich,dieLandschaftensindgeprägt
vonderIndustrie.DieSorgeumdie
ZukunftvonKulturlandschaftenund
UmwelthatsichinderLausitzmitder
Friedensbewegungverbundenundist
bisheuteAnlassvonProtestmärschen
undMenschenketten.

DieWerkeinderAusstellunggehen
mit ihren eigenenMitteln aufdie
Situation inNordschwedenund in
derLausitzein,erforschendieSor-
genderMenschen, aber auchdas
VerhältnisvonLandschaft,Mensch
undMaschineundhaltenvordem
VergessenMomentaufnahmender
GeschichtedieserRegionenfürdie
Gegenwartfest.

Die Ausstellung im Kunsthaus
Dresden–StädtischeGalerie für
Gegenwartskunstistnochbiszum
15.Märzzusehen.Am7.Märzfin-
det eineExkursion indie Lausitz
mitKünstlernderAusstellungund
ExpertenzumThemastatt.

Kunsthaus Dresden
Städtische Galerie 
für Gegenwartskunst
Rähnitzgasse 8
01097 Dresden
Telefon: 0351 - 804 14 56
www. kunsthausdresden.de

Kirunatopia
Kunst zu Landschaft und Ressourcen in Nordschweden und der Lausitz

Von links nach rechts: Stadtmodell und Film von Liselotte 
Wajstedt, Installation von Britta Marakatt Labba, Ausschnitte 
aus Lakoma – Archiv der Lausitz | Fotos: David Brandt
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Wissenschaft mit Spaß!

In iQLANDIA erleben Sie einen Erkenntnissturm!

SCIENCE CENTER
PLANETARIUM

LIBEREC
 · Planetarium – Projektion 2D und 3D
 · Humanioder Roboter  

– der einzige in der Tschechischen Republik
 · Flugsimulator für Astronauten
 · Wasserwelt mit interaktiver Fontäne
 · Orkan- und Erdbebensimulator
 · Feuertornado
 · Megablasenraum 
 · Holographische Projektion
 · Laparoskopische Operation
 · Science Show – Feuer und Frostexperimente
 · Darth Vader aus Legosteinen …

Bei uns macht die Wissenschaft Freude. Besuchen Sie uns 
und genießen Sie mehrere hunderte interaktive Exponate. 

Die Region Liberecký kraj zählt 
zu den Kleinsten in Tschechien. 
Im Mittelpunk steht die Stadt 
Liberec, die in ihrem histori-
schen Stadtkern mit Gebäuden 
aus unterschiedlichsten Epochen 
zum verweilen einläd. Reich an 
Kultur und Sehenswürdigkeiten  
beheimatet Liberec u. a. eine 
interessante Museen-Landschaft.
 
Bekannt und beliebt ist die Re-
gionalgalerie in Liberec. Die
Galerie beheimatet eine Reihe
von vielfältigenAusstellungen.
Regionale Kunst aus der Region
NisaundNordböhmenstehenim
Fokus.Dochauchmoderneund
gegenwärtigeKunstgepaartmit
FotografieundArchitekturwerden
inderGaleriepräsentiert.DieRe-
gionalgalerievonLiberecbefindet
sichineinemhistorischenGebäu-
de,welchesfrüherdieöffentlichen
BäderderStadtbeherbergte.Die
vollständig restaurierte Galerie
beinhaltet auch eine Bibliothek

undeineCafeteria.Zudemleistet
die Galerie im Bereich Bildung
einen großenAnteil. Im Lekto-
renzentrumkönnenSchulenund
KindergärtenanöffentlichenBe-
gleitprogrammenzuDauer-und
Sonderausstellungenteilnehmen.
Geöffnet:MobisSo10–17Uhr
Eintritt:80,00CZK(circa3Euro)
Familien-Eintrittspreis: 160,00
CZKmax.2Erwachsene3Kinder
(circa6Euro)

AuchTechnikliebhaber kommen
in Liberec auf ihre Kosten. Im
technischen Museum auf dem
ehemaligemMessegeländewerden
historische Verkehrsmittel, die
eineBeziehungzurRegionhaben,
ausgestellt. DesWeiteren kann
eineAusstellungzurHistoriedes

Straßenbahnverkehrs in Liberec
besichtigtwerden.

Ganzjähriggeöffnet
Di bis So10 – 17Uhr
Eintritt:100,00CZK(circa4Euro)
Familien-Eintrittspreis: 200,00
CZKmax.2Erwachsene3Kinder
(circa7Euro)

Liberec gilt als ein interessanter
GeheimtippunterReiseexperten.
Die Stadt ist nicht überfülltmit
Touristen und bietet trotzdem
vieletolleGeschäfteundkulturelle
Highlights. Neben derMuseen-
Landschaft sollten sichReisende
die Kathedrale nicht entgehen
lassen. Die gotische Kathedrale
istnebendemRathauseinwahrer
Augenschmaus.

Liberec,dieStadtinNordböhmen,
isteinidealesZielzujederJahres-
zeit. Sei es Kultur, Aktivurlaub
oderEntspannung:WerdieChance
hat, sollte Liberec auf jeden Fall
besuchen.

Weitere Tipps für Kultur und 
Unterhaltung in Liberec erhalten 
Sie unter: www.visitliberec.eu

Nordböhmische  
Kulturhighlights

Entdecken Sie Museen und Galerien in Liberec

Das Rathaus von Liberec 
Foto: Traumwelten | pixelio.de



www.dresdner-amtsblatt.de DresdnerAmtsblatt|scharfe//mediaSonderveröffentlichung

12 h A n d W e R k  &  d I e n s T l e I s T u n g
5|2015

Donnerstag,29.Januar

Der Wunsch nach einem Eigenheim 
reift schon lange in Ihnen und Sie 
wollen die Idee endlich in die Tat 
umsetzen? Worauf Sie bei der Fi-
nanzierung eines Grundstücks, der 
Hausplanung und Behördengängen 
achten müssen, erfahren Sie hier.

MiteinemdurchdachtenPlanvonder
IdeebiszurUmsetzungsparenSie
ZeitundvorallemNervenwährend
desHausbaus. Zuallererst sollten
SiesichüberdasBudgetGedanken
machenunddieFinanzierungIhres
Traumhausesdurchrechnen.Nicht
nurdieUmsetzungdesHausesgeht
insGeld,auchvorundnachdemBau
fallenKostenan.PlanenSienieohne
festesBudgetundKostenübersicht,
ansonstenhandeln Sie fahrlässig.
Zusatzkostenentstehenschnellund
werdenoftnichteinkalkuliert.Diese
könnenz.B.beiGasoderFernwärme
sowieAnschlüssenundGräbenfür
Wasseranfallen.

Behördengänge gehören dazu

DiverseGängezuBehörden lassen
sichbeimHausbaunichtvermeiden.
DieselästigenPflichtenbringenSie
einStücknäherzuIhremTraumhaus,
sodass Sie Formulare auch gewis-
senhaft ausfüllen sollten.Welche
BehördenbeimHausbaukontaktiert
werdenmüssen,klärenBauherren
ambestenmitderBauträgerfirma.
Die Baugenehmigungsbehörde ist
u.a.einederzentralenAnlaufstellen.

Wie finde ich nun das  
passende Grundstück für 
mein Haus? 

Umdas ideale Baugrundstück zu
finden,solltenSieeineListemitden
wichtigstenKriterienanlegen.Filtern
SiedieArgumentenachobjektiven
undsubjektivenKriterien.Stadtoder
Land,Nähe zum Job oder zuden
ElternkönnenwichtigePunktesein.
AufBasisdieserListekönnenSieein
WohngebietnäherinsAugefassen
unddortgezieltnachBaugrundstü-
ckensuchen.

Legen Sie sich auf einen 
Haustyp fest

Terrasse oderBalkon?Verklinkert
oderineinerauffälligenFarbegestri-
chen?Spitz-oderWalmdach?WieIhr
Traumhausaussehensoll,zähltzu
denwohlschönstenPlanungspunk-
ten.DetailskönnenSiedabeispäter
einfließen lassen.Wichtig ist zu-
nächst,dassdas„GesamtpaketHaus“
steht.LegenSiesichdabeiaufeinen
Haustypfest.ObBungalow,Stadtvilla
oderReihenhaus:OrientierenSiesich
zumeinenandenGebäudeninder
Umgebung,zumanderenanIhren
persönlichenVorstellungen.

Weitere Informationen können Sie  
dem Ratgeber Bauen & Wohnen 
in Dresden entnehmen. Dieser 
erscheint am 23. April als Einleger 
im Dresdner Amtsblatt.

WAREMA Markisen
Immer voll im Trend.

Die Zeit ist günstig für Sie! 
Winterpreise für WAREMA 

Kassetten-Markisen 
vom 01.12.2014 bis 19.03.2015

· Großschirme
· Sonnensegel
· Terrassendächer
· Zelte
· Pavillons

Unger Sonnenschutz GmbH
Lauchhammer Straße 30 � 01591 Riesa 

Tel. (0 35 25) 74 02 98 � Fax (0 35 25) 51 03 22 
E-Mail info@sonnenschutz-unger.de

www.sonnenschutz-unger.de

· Fenster
· Türen
· Rolltore
· Markisen
· Rollläden
· Raff storen

· Faltstores
· Jalousien
· Rollos
· Vordächer
· Insektenschutz
· Klappläden

www.renovierung-schwuchow.de
www.facebook.com/SchwuchowRenovierung

Tür- & Rahmenbeschichtung · Laminatboden 

Treppenrenovierung · Fensterrenovierung

Insektenschutzgitter · Ornamentglasscheiben

Einbau von Türelementen

Inh. R. Schuchow

Ponickauer Str. 12 
01990 Ortrand

Tel. 035755/51661
info@renovierung-schwuchow.de

Ernst-Thälmann-Straße 4a · 02763 Bertsdorf-Hörnitz
Fon 0177/42 58 380  · Tel.  (0 35 83) 51 69 44 
Fax (0 35 83) 51 69 43
E-Mail: kontakt@tischlerei-schramm.com
www.tischlerei-restauration.de

Restaurierung von: Fenstern · Türen · Möbeln · Parkett · Treppen
• Innenausbau
• Parkettverlegung
• Rekonstrukionen
• Fenster und Türen
• Treppenrenovierungen
• Holzbau

Sie brauchen eine neue Haustür?
Wir fertigen Ihr Wunschmodell zu einem günstigen Preis.

Innungsbetrieb

Geschäftsführer 
M. Schramm
Restaurator i. H.

Möbelbau ganz individuell,  
traditionell, klassisch und Designermöbel  

➙ auf Kundenwunsch abgestimmt

altes erhalten

Die Idee vom Eigenheim:
Das sollten Sie bei der Planung beachten
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Früher an  
später denken
Erbrecht: Welche rechtlichen Regelungen gibt es?

Stirbt ein Angehöriger, muss der 
Erbe viele Dinge realisieren, die 
ihm im Vorfeld vielleicht gar 
nicht bewusst waren. Wer früher 
an später denkt, kann dies seinen 
Erben ersparen und für Klarheit 
im Sterbefall sorgen. 

NachdemSchockundderTrauer,
kommenHinterbliebeneumun-
angenehme Formalitäten nicht
herum. Die Beerdigung muss
organisiert sowie Freunde und
Verwandte kontaktiertwerden.
HatderVerstorbenekeinTestament
angelegt,gilteseinigerechtliche
Regelungenzubeachten.Indiesem
Falltrittnämlichdiegesetzliche
Erbfolgeein.DieeigenenKinder,
auch Adoptierte, stehen neben
demEhepartner an erster Stelle.
EheleutesetzenoftmalskeinTes-
tament auf, da sie glauben, dass
derEhepartnerautomatischerbt,
soferneskeineKindergibt.Dies
isteinIrrglaube,dennGeschwister
erbennebendemEhepartnerglei-
chermaßen.InformierenSiesich
daher genau,wie der Pflichtteil
ausgerechnetwird.

Zu Lebzeiten ein  
Testament anlegen

Generell empfiehlt es sich zu
Lebzeiten ein Testament anzu-
legen.WendenSiesichdazuan
einenNotaroderverfassen Ihr
Testamenthandschriftlich.Beiei-
nemselbstverfasstenTestament
sinddennochallegesetzlichen
Formschrif ten einzuhalten,
dennhandschriftlichheißtauch
wirklichhandschriftlich–und
das bis zur letztenZeile.Ganz
wichtig sind die Angaben zu
Ort,DatumunddieUnterschrift.
ImSterbefallkannderErbedas
Testamentherausholenundbeim
Nachlassgerichtabgeben.Dasist
dasAmtsgerichtdesWohnortes.

LiegtdasTestamentbeiGericht
odereinemNotar,müssensich
Erbennichtdarumkümmern,da
dieHinterbliebenenautomatisch
kontaktiertwerden.

Erbrecht des eingetrage-
nen Lebenspartner

Gleichgeschlechtliche Paare, die
rechtswirksam eine Lebenspart-
nerschaft vor der zuständigen
Behördeeingetragenhaben,sollten
diesePunktebeachten.Demüber-
lebendenLebenspartnerstehtbeim
ToddesErblassersnebenVerwand-
ten der erstenOrdnung (Kinder
undEnkel)einNachkommen)oder
nebenGroßelterndieHälfte des
Nachlasses zu. Sindweder Ver-
wandte ersternoch zweiterOrd-
nungnochGroßelternvorhanden,
so erbt der Lebenspartner von
Gesetzeswegenallein.Natürlich
können auch gleichgeschlechtli-
che Lebenspartner ihre Erbfolge
abweichendvondengesetzlichen
Regelungen durch Testament
regeln. 

Wussten Sie das?

DieVerteilung des Erbes kann
bereits zu Lebzeiten erfolgen.
Diesbezeichnetmanals„vorweg-
genommeneErbfolge“.Lauteiner
Studie desDeutschen Instituts
fürAltersvorsorgesollenbis2020
bereitsmehrals25Prozentdes
Vermögensbestandes privater
Haushalte vererbtwerden.Der
Auseinandersetzungmit dem
eigenenTodgehendennochzu
vieleMenschen aus demWeg.
MachenSie sich frühzeitigGe-
dankenumIhrErbe.Seiesein
hoherGeldbetragodereinewert-
volle Briefmarkensammlung:
EinTestament ist sinnvoll,um
sicherzustellen,wer am Ende
wasbekommt.

Aarau Bestattungen
24 Stunden kostenfreie Beratung:

Telefon 03 51 / 81 15 35 67

 Erd–, Feuer– und Alternativbestattungen

          Erledigung aller Formalitäten

                    Bestattungsvorsorge

Fritz–Reuter–Str. 8 · 01097 Dresden · Telefon: 03 51/81 15 35 67
Fax: 03 51/ 81 15 35 68 · E–Mail: dresden@aarau-bestattungen.de

www.aarau-bestattungen.de

,,Die Bände der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten‘‘
(Thomas Mann)
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■■ Ausschuss für Wirtschafts-
förderung
DerAusschuss fürWirtschafts-
förderung tagt amDonnerstag, 
29.Januar2015,16Uhr,imNeu-
en Rathaus, Beratungsraum 2, 
2.Etage,Raum13,Dr.-Külz-Ring19.
Nachtrag:
2.9Vergabenummer:2014-GB221-
00102
NeubauRettungswachePieschen,
GroßenhainerStraße33,01097
Dresden,Fachlos14:Freianlagen,
hier:AufhebungdesBeschlusses
V0205/14vom27.November2014
undNeufassungdesBeschlusses

■■ Finanzausschuss
DerAusschussfürFinanzenund
Liegenschaften (Eigenbetrieb
Stadtentwässerung)tagtamMon-
tag,2.Februar2015,16Uhr,im

NeuenRathaus,Beratungsraum3, 
3. Etage, Raum 13, Dr.-Külz-
Ring19.
Tagesordnung in öffentlicher
Sitzung:
1ZweiteüberplanmäßigeMittel-
bereitstellungzurFinanzierung
von Leistungen und Aufgaben
nachdemSozialgesetzbuch(SGB)
–AchtesBuch(VIII)–Kinder-
undJugendhilfeimBereichder
erzieherischenHilfen
2Wechselseitige Übertragung
vonEntwässerungsanlagenzwi-
schenderLandeshauptstadtDres-
denundderStadtentwässerung
DresdenGmbH
3Haushaltsdiskussion:Klärung
des Umfangs der freiwilligen
Aufgaben sowie der weisungs-
freienundweisungsgebundenen
PflichtaufgabenderLandeshaupt-

stadtDresden
4BeleuchtungKuppelhalleNeues
Rathaus

■■ Kulturausschuss
Der Ausschuss für Kultur tagt
am Dienstag, 3. Februar 2015,
16Uhr, imNeuenRathaus,Be-
ratungsraum2,2.Etage,Raum
13,Dr.-Külz-Ring19.
Tagesordnung in öffentlicher
Sitzung:

■■ Mitgliedschaftdestjg.theater
jungegenerationimBundesver-
bandTheaterpädagogike.V.
Nachtrag:

■■ JuryfürdenKunst-undFör-
derpreis der Landeshauptstadt
Dresden

■■ NeuberufungderKunstkom-
missionfürKunstimöffentlichen
Raum

Ausschüsse des Stadtrates tagen

DerAusschuss für Finanzenund
Liegenschaften(EigenbetriebStadt-
entwässerung)hatam12. Januar
2015folgendenBeschlussgefasst:
Verkauf des Grundstückes 
 Bramschstraße
V0101/14
Die Oberbürgermeisterin wird
ermächt ig t , das Grundstück 
Bramschstraße, Flurstück 45 f
derGemarkungLöbtau,miteiner
Größe von 1.020 qm zum Preis
gemäßAnlage3zumZweckeder
Errichtung einesWohngebäudes
andeninderAnlage1genannten
Käuferzuveräußern.

Beschluss  
des Finanzausschusses

Wir trauern um denMitar-
beiterderZentralenGebäude-
diensteder Landeshauptstadt
Dresden,

Herrn Lutz Grundmann
geboren: 13. September 1956 
gestorben: 14. Januar 2015

Erwar37JahrealsHausmeis-
ter im Dienste der Landes-
hauptstadttätig.
Wirwerden sein Andenken
in Ehren bewahren. Unsere
aufrichtigeAnteilnahme gilt
seiner Familie.

LandeshauptstadtDresden

HelmaOrosz
Oberbürgermeisterin

InesLeiteritz
Vorsitzendedes
Gesamtpersonalrates

Prohlis
DienächsteSitzungdesOrtsbeirates
ProhlisfindetamMontag,2.Feb-
ruar,17Uhr,imOrtsamtProhlis,
Bürgersaal,ProhliserAllee10,statt.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ Konzept zur Integration von
MenschenmitMigrationshinter-
grund in der Landeshauptstadt
Dresden (Integrationskonzept
2015–2020)

■■ Vorstellung des Netzwerkes
„Prohlisistbunt“durchdasQuar-
tiersmanagementProhlis

■■ Informationen desOrtsamts-
leiters, unter anderem aktuelle
Informationen zur Schaffung
zusätzlicherUnterbringungskapazi-
tätenfürbesondereBedarfsgruppen
imOrtsamtsbereich
Klotzsche
AmMontag,2.Februar,18.30Uhr,
trifftsichderOrtsbeiratKlotzsche
imOrtsamt,Bürgersaal,KielerStra-
ße52,zuseinernächstenSitzung.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ Vorstellung des 2. Dresdner
Bildungsberichtes
Gompitz
DienächsteSitzungdesOrtschafts-
ratesGompitzfindetamMontag, 
2.Februar,19.30Uhr,imGemeinde-
zentrumGompitz,Gemeindesaal,
Altnossener Straße46a,Ortsteil
Pennrich,statt.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ Zweite Fortschreibung Spiel-
platzentwicklungskonzeption

■■ Information überDurchfors-

tungsarbeitenimZschonerGrund
■■ BeschlusszumAntragderKin-

dertagesstätteGompitzer Spaten-
nest e. V. aufGewährung einer
ZuwendungfürdieFaschingsver-
anstaltungen

■■ Gratulation zuGeburtstagen
undJubiläen
Nachtrag:

■■ Abbau der Verkehrszeichen
Geschwindigkeitsbegrenzungauf
30km/handerKindertagesstätte
GompitzerSpatzennest
Pieschen
DerOrtsbeiratPieschentrifftsich
zu seiner nächsten Sitzung am
Dienstag, 3. Februar, 18Uhr, im
Rathaus Pieschen, Bürgersaal,
Bürgerstraße63.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ BebauungsplanNr.357C,Dres-
den-Neustadt Nr. 41, Leipziger
Straße/Alexander-Puschkin-Platz,
hier:1.Aufstellungsbeschlusszum
Bebauungsplan, 2. Grenzen des
räumlichenGeltungsbereichsdes
Bebauungsplanes
Blasewitz
DienächsteSitzungdesOrtsbeira-
tesBlasewitzfindetamMittwoch, 
4.Februar,17.30Uhr,imOrtsamt,
Ratssaal,Naumannstraße5,statt.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ Konzept zur Integration von
MenschenmitMigrationshinter-
grund in der Landeshauptstadt
Dresden (Integrationskonzept
2015–2020)
Leuben
AmMittwoch,4.Februar,19Uhr,

tagtderOrtsbeiratLeubenimOrt-
samt,Bürgersaal,Hertzstraße23.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ Zweite Fortschreibung Spiel-
platzentwicklungskonzeption

■■ InformationendesOrtsamtslei-
terszumGeschehenimOrtsamts-
gebiet, unter anderem aktuelle
InformationenzurSchaffungzu-
sätzlicherUnterbringungskapazitä-
tenfürbesondereBedarfsgruppen
imOrtsamtsbereich
Cotta
DieSitzungdesOrtsbeiratesCotta
wird aus technisch-organisatori-
schenGründenvom29.Januarauf
den5.Februar,18Uhr,verschoben.
SiefindetimOrtsamtCotta,kleiner
Sitzungssaal,1.Etage,Raum103,
LübeckerStraße121,statt.
AusderTagesordnunginöffentli-
cherSitzung:

■■ Konzept zur Integration von
MenschenmitMigrationshinter-
grund in der Landeshauptstadt
Dresden (Integrationskonzept
2015–2020)

■■ Vorhabenbezogener Bebau-
ungsplanNr.6006,Dresden-Cot-
ta,AmFrosch,hier:Aufhebung
des Aufstel lungsbeschlusses
zumvorhabenbezogenenBebau-
ungsplan

■■ BebauungsplanNr.66,Dresden-
CottaNr. 1,RathausCotta,hier:
Aufhebung des Aufstellungsbe-
schlusseszumBebauungsplan

■■ NeuerrichtungderWerkstätten
fürdieStaatsoperetteDresdenund
dastjg.theaterjungegeneration–
VeränderungStandort

Ortsbeiräte und Ortschaftsräte tagen

Stadtrat?

ratsinfo.dresden.de
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Stellenausschreibungen
Bewerbungensindschriftlich(keine
E-Mail)mitAngabederChiffre-Nr.
unddenvollständigenBewerbungs-
unterlagenzurichtenan:Landes-
hauptstadtDresden,Eigenbetrieb
Sportstätten Dresden, Postfach 
120020,01001Dresden.

■■ Eigenbetrieb Sportstätten 
Dresden im Geschäftsbereich 
Allgemeine Verwaltung

Sachbearbeiter/-in  
vermietete Sportanlagen 
Chiffre: EB 52150102

DasAufgabengebietumfasst:
■■ BeratungundZusammenarbeit

mitdenMieternzurBetreibungder
Sportanlagen

■■ eigenständige technische Be-
standsaufnahmevonvorhandenen
prüf-undwartungspflichtigenEin-
richtungenundKontrollederEin-
haltungvonWartungsintervallen

■■ eigenverantwortlicheErfassung
vonSchädenanAnlagenundGe-
bäudeninnerhalbdervermieteten
Sportanlagen; erste Schadensauf-
nahme

■■ selbstständiges Auslösen von
Reparaturaufträgen;Verfassenvon
Schadensberichten

■■ ZuarbeitzumjährlichenWerter-
haltungsplaninAbstimmungmit
denMietern

■■ eigenverantwortlicheKontrolle
derordnungsgemäßenBetreibung
der technischenAnlagen (unter
anderemEinhaltungvonWartungs-
intervallen,KontrollederAktualität
derentsprechendenMietverträge)

■■ Kontrolle der Einhaltung der
VerkehrssicherheitaufdenObjekten
(Wege,Gewächse,Unfallgefahren)

■■ Koordinierungund/oderUnter-
stützung zuHochwasserschutz-
maßnahmen

■■ Kontrolle der Einhaltung des
aktuellenHochwasserabwehrplanes
desEBSportstättenunddesHoch-
wasserabwehrplanesdesjeweiligen
Objektes

■■ BeratungundKoordinierung
vonMöglichkeitender investiven
SportförderungundBetriebskos-
tenförderungzwischendenMietern
unddenzuständigenStellen

■■ Koordinierung vonAbgängen
imAnlagevermögen der Sport-
anlagen.

Voraussetzungen sind ein Ab -
schlussalsTechniker/-inBautech-
nikoderGarten-undLandschafts-
bau, die Fahrerlaubnis, f lexible
ArbeitszeitanWochenendenund
nachBedarfaußerhalbderFestar-
beitszeit,Rufbereitschaft.
ErwartetwerdenKommunikati-
onsfähigkeit, Konfliktfähigkeit,
EntscheidungsfähigkeitundDienst-
leistungsorientierung.
DieStelle istnachTVöD,Entgelt-
gruppeE8bewertet,wöchentliche
Arbeitszeit40Stunden.
Bewerbungsfrist: 6. Februar 2015

Kassierer/-in/ 
Rezeption/ 
Reinigungskraft  
Chiffre: EB 52150101

FürdieBetreibungdesCamping-
platzesWostrainderSommersai-
son2015werdenfolgendezusätzli-
cheArbeitskräfteeingestellt.
DasAufgabengebietumfasst:

■■ KassierungderGästedesCam-
pingplatzes,AbrechnungderTages-
undMonatseinnahmen,

■■ ErstellenvonStatistiken
■■ Ausführung vonReinigungs-

arbeitenindenSanitärbereichen.
VoraussetzungensindeineBerufs-
ausbildung imkaufmännischen
Bereich,ErfahrungimUmgangmit
Registrierkassen/Computerkassen,
ErfahrungbeiderAbrechnungder
Tages-undMonatseinnahmenund
buchhalterischeGrundkenntnisse
sowie Arbeitszeit amWochen-
ende, im Schichtdienst und an
Feiertagen.
Erwartetwerdenbesucherfreundli-
chesAuftretenundDienstleitungs-
orientierung.
DieStellensindnachTVöD,Entgelt-
gruppeE3bewertet,wöchentliche
Arbeitszeit40Stunden.DieStellen
sind ab 1. April 2015 bis zum 
31.Oktober2015zubesetzen.
Bewerbungsfrist: 6. Februar 2015

Frauen sind ausdrücklich zur 
Bewerbung aufgefordert. Schwer-
behinderte Bewerberinnen und 
Bewerber werden bei gleicher Eig-
nung besonders berücksichtigt. 
Wir freuen uns über Bewerbungen 
von Bürgerinnen und Bürgern mit 
Migrationshintergrund.

Behördenfragen?

dresden.de/wegweiser

 Bekanntmachung
DREWAG NETZ GmbH informiert: Änderung der Ergänzenden Bedingungen der 
DREWAG NETZ GmbH zu der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für den 
Netzanschluss und dessen Nutzung für die Gasversorgung in Niederdruck (Nieder-
druckanschlussverordnung – NDAV) vom 01.11.2006
Die DREWAG NETZ GmbH gibt bekannt, dass sich die Ergänzenden Bedingungen 
zur NDAV mit Wirkung zum 01.02.2015 ändern. Die Änderung betrifft die zu 
zahlenden Baukostenzuschüsse gemäß Preisblatt 2:
Baukostenzuschüsse (BKZ) (Ziffer IV. der Ergänzenden Bedingungen)
1. BKZ für Neuanschlüsse Der zu zahlende BKZ für Neuanschlüsse errechnet sich 
aus einem Sockel betrag (BKZ0) i.H.v. 110,00 EUR für die Netzanschlussleistung 
(PA) bis 15 kW und einem BKZ-Leistungspreis (BKZP) i.H.v. 15,00 EUR/kW für die 
Netz anschlussleistung über 15 kW wie folgt:

BKZ Neuanschluss = BKZ0 + (PA – 15 kW) x BKZP

Anwendungsbeispiel für einen Neuanschluss mit einer Netz an schluss leis tung  
von 20 kW:  
BKZ Neuanschluss = 110,00 EUR + (20 kW – 15 kW) x 15,00 EUR/kW  
BKZ Neuanschluss = 185,00 EUR
2. BKZ bei bestehenden Anschlüssen Der zu zahlende BKZ für die Erhöhung 
der Netzanschlussleistung bei bestehenden Anschlüssen errechnet sich aus der 
Differenz zwischen beantragter Netzanschlussleistung (PA beantragt) und derzeit 
vertraglich vereinbarter Netzanschlussleistung (PA vereinbart) sowie einem BKZ-
Leistungspreis (BKZP) i.H.v. 15,00 EUR/kW wie folgt:

BKZ Erhöhung = (PA beantragt – PA vereinbart) x BKZP

Anwendungsbeispiel für die Erhöhung der Netzanschlussleistung bei einem beste- 
henden Anschluss von 20 kW auf 30 kW:  
BKZ Erhöhung = (30 kW – 20 kW) x 15,00 EUR/kW  
BKZ Erhöhung = 150,00 EUR
Umsatzsteuer Zu den vorgenannten Preisen wird die Umsatzsteuer in der jeweils 
geltenden gesetzlichen Höhe hinzugerechnet.
Die geänderte Fassung der Ergänzenden Bedingungen zur NDAV steht auf der In-
ternetseite der DREWAG NETZ GmbH unter www.drewag-netz.de als Download 
zur Verfügung und kann zu den üblichen Geschäftszeiten montags bis freitags 
von 9.00 bis 19.00 Uhr und sonnabends von 9.00 bis 13.00 Uhr im Kundenzent-
rum DREWAG-Treff, Ecke Freiberger/Ammon straße eingesehen und unentgelt-
lich bezogen werden.
DREWAG NETZ GmbH Rosenstraße 32 01067 Dresden
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a)LandeshauptstadtDresden
GeschäftsbereichAllgemeineVer-
waltung
Schulverwaltungsamt
Postfach120020,01001Dresden
b)FreihändigeVergabemitöffent-
lichem Teilnahmewettbewerb,
angelehntandieVOL,jedochnicht
VOL-gebunden(Nr.40.1/01/2015/Sp)
c)ArtundUmfangderLeistungen
Schulspeisung für 10 kommunale 
Schulen
Herstellung, Lieferung,Ausgabe,
Bestellung,Kassierung
Leistungsorte inderLandeshaupt-
stadtDresden
d)TeilunginLose:

■■ Los 1:32.Grund-undOberschu-
le „SiebenSchwaben“,Hofmann-
straße34,01277Dresden

■■ Los 2:35.Grundschule„Hein-
richGrafvonBünau“,Bünaustraße
12,01159Dresden

■■ Los 3:44.Grundschule,Salbach-
straße10,01279Dresden

■■ Los 4: 65. Grundschule „Am
Waldpark Kleinzschachwitz“,
ZschierenerStraße5,01259Dresden

■■ Los 5: 56. Oberschule „Am
Trachenberg“, Terrassenufer 15
(Bauauslagerungsobjekt), 01069
Dresden

■■ Los 6: FörderzentrumLernen
„AmLeutewitzerPark“,Gottfried-
Keller-Straße40,01157Dresden

■■ Los 7: SchulefürHörgeschädigte
“JohannFriedrich-Jencke“,Maxim-
Gorki-Straße4,01127Dresden

■■ Los 8: Förderzentrum „A. S.
Makarenko“ (Schulteil Konkor-
dienstraße),Konkordienstraße12a,
01127Dresden

■■ Los 9: Schule für geistig Be-

hinderte „Astrid Lindgren“, Lise-
Meitner-Straße22,01169Dresden

■■ Los 10: GymnasiumDresden
Süd-West, Leutewitzer Ring 141,
01169Dresden
DieVergabederLoseanverschie-
deneBieterbleibtvorbehalten.
f ) Ausführungsfrist: 1. August 
2015–31. Juli 2016 (gesetzliches
Schuljahr), alle LosemitVerlän-
gerungsmöglichkeit
g) Anforderung der Verdingungs-
unterlagen:
DieTeilnahmemeldungensindbis
zum12. Februar 2015 schriftlich
unter Angabe der Ausschrei-
bungs-Nr.:40.1/01/2015/Spbeidem

nachstehendenAmt abzugeben:
Schulverwaltungsamt,Abt.Schul-
organisation,Poststelle,Fiedlerstra-
ße30,01307Dresden,oder
Postversandan:Landeshauptstadt
Dresden, Schulverwaltungsamt,
Postfach120020,01001Dresden.
Der Teilnahmemeldung ist ein
frankierterUmschlag(A4)undeine
Firmendarstellungbeizufügen.
Verspätet eingegangeneTeilnah-
memeldungenkönnennicht be-
rücksichtigtwerden.
h)VersendungderVerdingungs-
unterlagen:bis18.Februar2015
i) Abgabe der Angebote: 
bis 8. April 2015

PostversandanLandeshauptstadt
Dresden, Schulverwaltungsamt,
Postfach120020,01001Dresden;
persönliche Abgabe im Schul-
verwaltungsamt, Poststelle, Fied-
lerstraße30, 01307Dresden;der
Umschlag istmit demVermerk
„AusschreibungSchulspeisungNr.
40.1/01/2015/Sp“zukennzeichnen.
MitdemAngebothatderBieterzur
PrüfungseinerFachkunde,Zuver-
lässigkeitundLeistungsfähigkeit
unteranderemfolgendeUnterlagen
einzureichen:
Gewerbean-oderGewerbeummel-
dungbzw.Gewerberegisterauszug,
aktuellerAuszugausdemHandels-
register (nichtälteralsein Jahr),
Nachweis einer Betriebs- bzw.
Berufshaftpflichtversicherungsde-
ckung,Mitgliedsbescheinigungder
Berufsgenossenschaft,Referenzen
undAngabenüber Firmengröße
undUmsätzederletztendreiGe-
schäftsjahre,soweitesLeistungen
betrifft,diemitderzuvergebenden
Leistungvergleichbarsind.
j) Zuschlags- und Bindefrist: 
29. Mai 2015
BiszumAblaufderZuschlagsfrist
ist der Bieter an sein Angebot
gebunden.EinAnspruchaufVer-
tragsabschlussentstehtmitdieser
Veröffentlichungnicht.Angebote,
aufdiebiszurZuschlagsfristkein
Zuschlagerteiltwurde,sindnicht
berücksichtigt.
k)Auskünfte zurAusschreibung
erteilt:LandeshauptstadtDresden,
Schulverwaltungsamt,Hoyerswer-
daerStraße3,SandraRunschke,
Telefon:(0351)4889208,
Fax:(0351)4889213

Ausschreibung Schulspeisung für kommunale Dresdner Schulen

Das Brand- und Katastrophen-
schutzamt der Landeshauptstadt
Dresden sucht 2015 Bewerber/ 
-innenfürdieAusbildungzum/zur
Notfallsanitäter/-in.
DieFeuerwehrDresden ist fürdie
OrganisationdesRettungsdiens-
tesderLandeshauptstadtDresden
zuständigundbesetzt auf ihren
FeuerwachenRettungswagenund
Notarzteinsatzfahrzeuge.
InderAusbildung lernenSieden
Gesundheitszustanddererkrankten
oderverletztenPersonenamEinsatz-
ortzubeurteilenundeinemedizini-
scheErstversorgungdurchzuführen.
SiebefördernPatientinnenundPati-
entenindasKrankenhaus,überwa-
chensiemedizinischundbetreuen
sie.NachdemSiediePatienteninder

weiterbehandelndenNotaufnahme
übergebenhaben,dokumentieren
SieIhrenEinsatzundstellendieEin-
satzfähigkeitderRettungsfahrzeuge
wiederher.
ImRettungsdienstarbeitenSiemit
Notärzten,Feuerwehrleuten,Polizis-
tenundAngehörigenandererHelfer-
Berufezusammen.DieAufgabensind
herausfordernd,verantwortungsvoll
undsetzenkörperlicheundpsychi-
scheBelastbarkeitvoraus.
DiedreijährigeAusbildungbeginnt
am1.September2015undumfasst
theoretischeLehrgängeanderMe-
dizinischenBerufsfachschuleder
StädtischenKlinikensowieprakti-
scheAusbildungsabschnitteinden
KrankenhäusernundaufdenRet-
tungsfahrzeugenderFeuerwachen

derStadtDresden.
SiewerdenunterrichtetvonMedizin-
pädagogenundNotärzten.Beider
praktischenAusbildungwerdenSie
vonimRettungsdiensterfahrenen
Praxisanleiternbegleitet.
DieAusbildungsvergütungerfolgt
nachTVAöD.
Nach erfolgreich abgeschlosse-
nerAusbildungundbestandenem
Eignungstest für denmittleren
feuerwehrtechnischenDienst ist
eineÜbernahmealsBrandmeister-
anwärterbeiderFeuerwehrDresden
möglich.
Voraussetzungen:
1.Hilfsbereitschaft,Teamfähigkeit,
Selbstständigkeit,Verantwortungs-
bewusstseinundkörperlicheFitness
2.MittlererBildungsabschluss (Re-

alschulabschluss)undhöheroder
Hauptschulabschlussmitzweijäh-
rigerBerufsausbildung
3.Gesundheitlicheundkörperliche
Eignung
IhreBewerbung(Bewerbungsschrei-
ben,Schulzeugnisundtabellarischer
Lebenslauf)sendenSiebittebiszum
15. März 2015unterAngabeder
ChiffreAF3215an:
Brand-undKatastrophenschutzamt
Dresden, StabsstelleControlling/
Organisation/Personal,
ScharfenbergerStraße47,
01139Dresden.
FragenzurAusbildungundzum
Beruf Notfallsanitäter/-in wer-
denunter denTelefonnummern 
(0351)8155361oder8155362gern
beantwortet.

Ausbildung im Beruf Notfallsanitäter/-in

Gibt‘s was Neues?

dresden.de/newsletter
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Ab 1. März 2015 werden bei VOL-
Ausschreibungen ausschließlich 
elektronische Angebote zuge-
lassen.
Die Landeshauptstadt Dresden
folgt damit der Forderung der
schrittweisenUmsetzungderRicht-
linie2014/24/EUdesEuropäischen
Parlaments und des Rates vom 
26.Februar2014.
Dafürwurdeseit2012schrittweise
fürdieentsprechendenOrganisati-
onseinheitenderLandeshauptstadt

DresdenfürdieDurchführungvon
Vergabeverfahren eine Software
eingeführt,dieunteranderemdie
Abgabe elektronischerAngebote
ermöglicht.
DieAnwendungderelektronischen
AngebotsabgabebringtallenBetei-
ligtenVorteile.
Von Seiten der Bieter ist für die 
Einreichung das Vorhandensein 
einer elektronischen Signatur 
erforderlich (mindestens fortge-
schritten oder aber qualifiziert).

DieAnforderungen für die qua-
lifizierte Signatur gibt das Si-
gnaturgesetz vor. DieAufgaben
nachdiesemGesetzobliegender
Bundesnetzagentur. Sie gibt die
Zertifizierungsdienstanbieter ak-
tuellimInternetbekannt.
Da die Landeshauptstadt Dres-
den bei VOL-Ausschreibungen
verschiedener Lieferungen und
Dienstleistungenmitderalleinigen
ZulassungvonelektronischenAnge-
botenindenvorangegangenenzwei

Jahrenbereits guteErfahrungen
gemacht hat, soll das nun zum
Regelfall für die Bieter beiVOL-
Ausschreibungenwerden.
Achtung:
Papierangebotemüssenbeiaus-
schließlicherZulassungvonelek-
tronischenAngebotenvonder
Wertungausgeschlossenwerden! 

Nachfragen:  
BeateFeldmann,Telefon(0351) 
4883794

Hinweis zur Angebotsabgabe zu VOL-Ausschreibungen  
der Landeshauptstadt Dresden

DasStadtteilfestBunteRepublik
Neustadtwird vom 19. Juni bis
zum21.Juni2015stattfinden.Da
davonausgegangenwerdenmuss,
dasssich–wieindenvorange-
gangenenJahrenauch–wiede-
rumkeinGesamtveranstalterzur
DurchführungdesStadtteilfestes
bereit erklärenwird, sind alle
im öffentlichen Verkehrsraum
geplanten Einzelakt iv itäten
gesondertzubeantragenundbe-
dürfeneinerstraßenrechtlichen
Sondernutzungserlaubnis.
Straßenrechtliche Sondernut-
zungenzurBRN2015könnenauf
folgenden Straßen und Plätzen
beantragtwerden:

■■ Alaunstraße,
■■ Martin-Luther-Straße,
■■ Martin-Luther-Platz,
■■ Talstraße,
■■ Kamenzer Straße zwischen

Louisenstraße und Sebnitzer
Straße,

■■ PulsnitzerStraße,
■■ BöhmischeStraße,
■■ Katharinenstraße,
■■ LouisenstraßezwischenHaus-

Nr. 21 und Einmündung Prieß-
nitzstraße,

■■ SchönfelderStraße,
■■ SeifhennersdorferStraße,
■■ Sebnitzer Straße zwischen

A launst raße und Kamenzer
Straße.
Wie bereits seit der BRN 2009
sind zusätzlich auch in diesem
Jahr Sondernutzungen auf der
Rothenburger Straße und Gör-
litzerStraßemitBeschränkung
auf die Gehwegemöglich. Auf
derGörlitzerStraßekönnenvor
denungeradenHausnummerndie
Parkbuchtenmitverwandtwer-
den.AufderAlaunstraßeistdie
Verwendung von geschlossenen

Pavillons (mit Front- und/oder
Seitenwänden)untersagt.
Zubeachten ist auch,dass eine
Sondernutzungserlaubnisnurfür
denGehwegerteiltwerdenwird,
wennderanliegendeFahrbahnbe-
reichnichtwesentlichbreiterist,
alsdiefreizuhaltendeRettungs-
gasse.Dieswirdbeispielhaftauf
der Alaunstraße zwischen Bau-
tznerStraßeundLouisenstraße
vordengeradenHausnummern
zurAnwendungkommen.
Wegen der seit 2002 von Jahr
zu Jahr drastisch gestiegenen
Antragszahlen und der damit
einhergehendenimmerweiteren
Verdichtung vonAufbauten im
Festgebiet und daraus resultie-
render Konflikte (zum Beispiel
BeeinträchtigungderSicherheit
und Leichtigkeit des Verkehrs,
BlockierungnotwendigerDurch-
fahrtsbreitenfürFeuerwehr-und
Rettungsfahrzeuge, nachbar -
schaftlicheKonflikte)wurdedie
Entscheidunggetroffen,nurunter
folgendenVoraussetzungenstra-
ßenrechtliche Sondernutzungs-
erlaubnisse zur Teilnahme am
Stadtteilfestzuerteilen:
A. Teilnehmerkreis

■■ Gewerbetreibende müssen
übereinGeschäftbzw.Lokalim
Festgebietverfügen.

■■ Natürliche Personenmüssen
ihrenHauptwohnsitzimFestge-
biethaben.

■■ VereinemüssenübereinenVer-
einssitzimFestgebietverfügen.

■■ Bezüglich Freiflächen inner-
halb des Festgeländes können
daranangrenzendeFlächendes
öffentlichen Verkehrsraumes
auchanEigentümerbzw.Mieter/
PächterdieserFlächenvergeben
werden.

B. Sonstige Erlaubnisvoraus-
setzungen

■■ Grundsätzlich werden Son-
dernutzungserlaubnisse nur
für den unmit telbar an das
Geschäft/Lokal,Wohnhausoder
den Vereinssitz angrenzenden
Straßenbereich erteilt. Nur im
Ausnahmefal l (zum Beispiel
bei nicht vomAntragsteller zu
vertretenden räumlichen Ein-
schränkungenderFestbeteiligung
vordemeigenenLokal,Geschäft
oderWohnhaus)kanndieInan-
spruchnahmevonbenachbarten
odergegenüberliegendenFlächen
–soferndafürkeineAnträgevon
Anliegernvorliegen–gestattet
werden. Ist Anlieger dieser Flä-
cheneinGewerbetreibender,so
setzteineErlaubniserteilungdie
BeibringungderEinverständnis-
erklärungdesjeweilsanliegenden
Gewerbetreibenden durch den
Antragstellervoraus.

■■ Möglich ist auch der Zusam-
menschlussmehrerer benach-
barter Anlieger zur gemein -
schaftlichen Gestaltung eines
Festbeitrages. IndiesemFall ist
einbeteiligterAnliegermitUnter-
schriftalleranderenBeteiligten
als Verantwortlicher zu benen-
nen.RechtlicheBeziehungender
Landeshauptstadt Dresden als
dieErlaubniserteilendeBehörde
bestehen dann nur zu dem be-
nanntenVerantwortlichen (nur
derbenannteVerantwortlicheist
AdressatdesErlaubnisbescheides
undKostenschuldnerderVerwal-
tungsgebühren).

■■ Voraussetzungistdiepostali-
sche Erreichbarkeit des Antrag-
stellersimFestgebiet.Eserfolgen
keine Zustellungen von Erlaub-
nisbescheiden an Anschriften

außerhalbdesFestgebietes.
■■ Anträge sind unter Verwen-

dung des für das Stadtteilfest
BunteRepublik2015entwickelten
Formblattes,welchesvollständig
auszufüllenist,zustellen.Dieses
Formblatt ist unter folgender
Internetadresseabrufbar:
www.dresden.de/brn

■■ DemAntragisteinmaßstabsge-
rechterLageplan,inwelchemdie
fürdieSondernutzunggeplanten
Aufbauten eingezeichnet sind,
beizufügen.Genehmigungsfähig
sind Anträge vorbehaltlich des
VorliegensallerübrigenVoraus-
setzungen nur, wenn aus dem
maßstabsgerechtenLageplanmit
Einzeichnung aller Aufbauten
eine ausreichende Restdurch-
fahrtsbreite (insbesondere für
FahrzeugedesRettungsdienstes
und der Feuerwehr) von 3,50
m sowie die Freihaltung von
Hauseingängen, Grundstücks-
undGarageneinfahrtenundvon
Hydrantenhervorgehen.

■■ BezüglichderAnforderungen
andenmaßstabsgerechtenLage-
planwirdaufdenMusterlageplan
unterdero.g.Internetseitever-
wiesen.Sondernutzungsanträgen
aufderRothenburgerStraßeund
GörlitzerStraße,auchwennsich
dieseausschließlichaufdenGeh-
wegbeschränken,isteinLageplan
beizufügen.
UmeinefristgerechteBearbeitung
gewährleistenzukönnen,sollten
die Anträge bis 30. April 2015 
gestellt sein.
Eswirddaraufhingewiesen,dass
eine erteilte Sondernutzungser-
laubnisnurdurchdenErlaubnis-
nehmer ausgeübtwerden darf.

Genehmigungspraxis für das  
Stadtteilfest Bunte Republik Neustadt 2015

Seite18
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Aufgrund der Vorschriften aus 
§27Abs.3desGrundsteuergesetzes
vom7.August1973(BGBl.IS.965),
zuletztgeändertdurchGesetzvom
19.Dezember2008(BGBl.IS.2794)
inVerbindungmit§7Abs.3des
SächsischenKommunalabgabenge-
setzes(SächsKAG)inderFassungder
Bekanntmachungvom26.August
2004(SächsGVBl.S.418),zuletztge-
ändertdurchArtikel6desGesetzes
vom28.November2013(SächsGVBl.

S.822,840),unddesStadtratsbe-
schlussesvom11.Dezember2014
machtdieLandeshauptstadtDres-
denfolgendesbekannt:
Für diejenigen Schuldner der
Grundsteuer,dieimKalenderjahr
2015diegleicheGrundsteuerwie
imKalenderjahr2014zuentrich-
tenhabenundinsoweitbiszum
heutigenTagekeinenanderslau-
tendenBescheiderhaltenhaben,
wird die Grundsteuer hiermit

durch öffentliche Bekanntma-
chungfestgesetzt.
Für die Steuerschuldner treten
mitdemTagederöffentlichenBe-
kanntmachungdiegleichenRechts-
wirkungenein,wiewenn ihnen
andiesemTage ein schriftlicher
Steuerbescheidzugegangenwäre.
Rechtsbehelfsbelehrung:
GegendieFestsetzungderGrund-
steuer kann innerhalb eines
Monats nach Veröffentlichung

dieserBekanntmachungWider-
spruch eingelegt werden. Der
WiderspruchistbeiderLandes-
hauptstadtDresdenzuerheben.
DerHauptsitz befindet sich im
Rathaus,Dr.-Külz-Ring19,01067
Dresden.

Dresden,29.Januar2015

ThomasWeihermüller
LeiterSteuer-undStadtkassenamt

AufgrundderVorschriftenaus§7
Abs.3derSatzungderLandeshaupt-
stadtDresdenüberdieErhebungei-
nerStraßenreinigungsgebühr(Stra-
ßenreinigungsgebührensatzung)in
derFassungderBekanntmachung
vom 30. Januar 2013 (Dresdner
AmtsblattNr. 07/13), zuletzt ge-
ändert durchÄnderungssatzung
vom11.Dezember2014(Dresdner
AmtsblattNr.1-2/2015),inVerbin-
dungmitdemStadtratsbeschluss

vom11.Dezember2014machtdie
LandeshauptstadtDresdenfolgen-
desbekannt:
Für diejenigen Schuldner der
Straßenreinigungsgebühr, die
imKalenderjahr2015diegleiche
Straßenreinigungsgebührwie im
Kalenderjahr 2014 zu entrichten
habenundinsoweitbiszumheuti-
genTagekeinenanderslautenden
Bescheiderhaltenhaben,wirddie
Straßenreinigungsgebührhiermit

durchöffentlicheBekanntmachung
festgesetzt.
FürdieGebührenschuldnertreten
mit dem Tage der öffentlichen
Bekanntmachung die gleichen
Rechtswirkungen ein,wiewenn
ihnenandiesemTageeinschriftli-
cherGebührenbescheidzugegangen
wäre.
Rechtsbehelfsbelehrung:
GegendieFestsetzungderStraßen-
reinigungsgebührkanninnerhalb

einesMonats nach Veröffentli-
chung dieser Bekanntmachung
Widerspruch eingelegtwerden.
DerWiderspruchistbeiderLandes-
hauptstadtDresdenzuerheben.Der
HauptsitzbefindetsichimRathaus,
Dr.-Külz-Ring19,01067Dresden.

Dresden,29.Januar2015

ThomasWeihermüller
LeiterSteuer-undStadtkassenamt

Grundsteuer durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt

Straßenreinigungsgebühr durch  
öffentliche Bekanntmachung festgesetzt

Öffentliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung

Die Landesdirektion Sachsen
gibtbekannt,dassdieDREWAG
StadtwerkeGmbH, Rosenstraße
32in01067Dresden,einenAntrag
aufErteilungeinerLeitungs-und
Anlagenrechtsbescheinigungge-
mäß§9Abs.4desGrundbuchbe-
reinigungsgesetzes(GBBerG)vom 

20.Dezember1993(BGBl.IS.2182,
2192), das zuletzt durchArtikel
41desGesetzes vom17.Dezem-
ber 2008 (BGBl. I S. 2586, 2706)
geändertwordenist,gestellthat.
DerAntrag (DD32-0552/1/15) be-
trifft vorhandene Transformato-
renanlagen,bestehendauseiner

Kompaktstation einschließlich
Leitungszu-und-abgänge.Dievon
der Anlage betroffenenGrund-
stückseigentümerder
StadtDresden (GemarkungNeu-
stadt,Flurstück397/3),
StadtDresden(GemarkungPlauen,
Flurstück185b,186n),

StadtDresden (GemarkungSeid-
nitz,Flurstück431),
könnendeneingereichtenAntrag
sowiediebeigefügtenUnterlagen
inderZeitvonMontag, den 16. 
Februar, bis einschließlich 
Montag, 16. März 2015, in der
LandesdirektionSachsen,Dienst-

Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung Stadt Dresden,  
Gemarkung Neustadt, Gemarkung Seidnitz,  
Gemarkung Plauen
Vom 21. Januar 2015

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über einen Antrag auf Erteilung einer

WedereineFlächenüberlassungan
DrittenocheineWahrnehmung
derSondererlaubnisdurchDritte,
dienichtErlaubnisnehmersind,
istgestattet(§5Abs.4Sondernut-
zungssatzung der Landeshaupt-
stadtDresden).
Wegendes Toilettenmangels im

FestgebietwirdderErlaubnisbe-
scheidfürGaststättenbetreiberin
diesemJahrwiederumdieAuflage
enthalten, dem Laufpublikum
desStadtteilfestesgegenZahlung
eines angemessenen Entgeltes 
dieNutzung der zur Gaststätte
gehörendenToilettenzugestatten.
DieVerwaltungsgebühr pro Er-
laubnisverfahren wird sich in

einemRahmenzwischen30Euro
und 60 Euro zuzüglich Zustell-
auslagenfürEinzelantragsteller
bewegen.BeieinemZusammen-
schlussmehrererAnlieger,erhöht
sichdieVerwaltungsgebührfür
jedenüberdieZahleinshinaus-
gehendenTeilnehmer.
DesWeiteren erfolgt dieErhe-
bung von Sondernutzungsge-

bühren für den in Anspruch
genommenenVerkehrsraumnach
derSondernutzungssatzungder
LandeshauptstadtDresden.
Es wird darauf hingewiesen,
dassauchbeiEinhaltungdieser
Voraussetzungenkein Rechts-
anspruch auf Erteilung einer
straßenrechtlichen Sondernut-
zungserlaubnisbesteht.
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DieLandesdirektionSachsengibt
bekannt,dassdieDREWAGStadt-
werkeGmbH,Rosenstraße32in
01067Dresden,einenAntragauf
Erteilung einer Leitungs- und
Anlagenrechtsbescheinigung
gemäß§9Abs.4desGrundbuch-
bereinigungsgesetzes (GBBerG)
vom20.Dezember1993(BGBl.I
S.2182,2192),daszuletztdurch
Artikel41desGesetzesvom17.
Dezember2008(BGBl.IS.2586,
2706) geändert worden ist, ge-
stellthat.
Der Antrag (DD32-0552/1/21)
betrifft vorhandene Transfor -
matorenanlagen,bestehendaus
einerKompaktstationeinschließ-
lich Leitungszu- und -abgänge.
DievonderAnlagebetroffenen
Grundstückseigentümerder
StadtDresden(GemarkungHos-
terwitz,Flurstück151d),
StadtDresden(GemarkungGor-
bitz,Flurstück715/3),
StadtDresden(GemarkungKlotz-
sche,Flurstück230c),
könnendeneingereichtenAntrag
sowie die beigefügten Unter -
lagen in der Zeit von Montag, 
16. Februar bis einschließlich 
Montag, 16. März 2015 in der 
LandesdirektionSachsen,Dienst-
stelleDresden,Stauffenbergallee
2,01099Dresden,Zimmer4025

(montagsbisdonnerstagsvon9
bis12Uhr sowievon13bis15
Uhr, freitags von9bis 12Uhr)
einsehen.
Die Landesdirektion Sachsen
erteilt die Leitungs- und An-
lagenrechtsbescheinigungen
nachAblaufdergesetzlichfest-
gelegtenFristgemäß§9Abs.4
GBBerG inVerbindungmit § 7
Abs.4und5derVerordnungzur
DurchführungdesGrundbuchbe-
reinigungsgesetzesundanderer
VorschriftenaufdemGebietdes
Sachenrechts (Sachenrechts-
Durchführungsverordnung–
SachenR-DV)vom20.Dezember
1994(BGBl.IS.3900).
HinweiszurEinlegungvonWi-
dersprüchen
Gemäß§9Abs.1Satz1GBBerGist
vonGesetzeswegeneinebeschränk-
tepersönlicheDienstbarkeitfüralle
am2.Oktober1990bestehenden
Energiefortleitungen einschließ-
lichallerdazugehörigenAnlagen
undAnlagenderWasserversorgung
und-entsorgungentstanden.
Die durch Gesetz entstandene
Dienstbarkeit dokumentiert le-
diglichdenStandvom3.Oktober
1990.Alledanacheingetretenen
Veränderungenmüssen durch
einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischendenVersorgungsunter-

nehmenunddemGrundstücksei-
gentümergeklärtwerden.
DadieDienstbarkeitdurchGe-
setzbereitsentstandenist,kann
einWiderspruch nicht damit
begründet werden, dass kein
EinverständnismitderBelastung
desGrundstücksbesteht.
EinzulässigerWiderspruchkann
nurdaraufgerichtetsein,dassdie
imAntragdargestellteLeitungs-
führungnichtzutreffendist.Dies
bedeutet,dasseinWiderspruch
sichnurdagegenrichtenkann,
dass das Grundstück gar nicht
vonderLeitungoderinanderer
Weise,alsdargestellt,betroffen
ist.WirmöchtenSiedaherbit-
ten,nur inbegründetenFällen
von IhremWiderspruchsrecht
Gebrauchzumachen.
DerWiderspruch kann bei der
Landesdirektion Sachsen unter
der vorbezeichneten Adresse
bis zum Ende der Auslegungs-
fristerhobenwerden(optional:
entsprechendeFormulareliegen
imReferat32(Raum4025),Stauf-
fenbergallee2,bereit.)

Dresden,21.Januar2015

UweDewald
ReferatsleiterPlanfeststellung
LandesdirektionSachsen

Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung  
Stadt Dresden, Gemarkung Hosterwitz,  
Gemarkung Gorbitz, Gemarkung Klotzsche
Vom 21. Januar 2015

Bekanntmachung der Landesdirektion Sachsen über einen Antrag auf Erteilung einer

stelleDresden,Stauffenbergallee
2, 01099Dresden,Zimmer4025
(montagsbisdonnerstagsvon9bis
12Uhrsowievon13bis15Uhr,
freitagsvon9bis12Uhr)einsehen.
Die Landesdirektion Sachsen
erteilt die Leitungs- und Anla-
genrechtsbescheinigungennach
Ablaufdergesetzlichfestgelegten
Fristgemäß§9Abs.4GBBerGin
Verbindungmit§7Abs.4und5
der Verordnung zurDurchfüh-
rungdesGrundbuchbereinigungs-
gesetzesundandererVorschriften
aufdemGebietdesSachenrechts
(Sachenrechts-Durchführungsver-
ordnung–SachenR-DV)vom20.
Dezember1994(BGBl.IS.3900).
Hinweis zur Einlegung von 
Wider sprüchen Gemäß § 9 
Abs.1Satz1GBBerGistvonGe-
setzeswegen eine beschränkte
persönlicheDienstbarkeitfüralle

am2.Oktober1990bestehenden
Energiefortleitungeneinschließ-
lichallerdazugehörigenAnlagen
undAnlagen derWasserversor-
gungund-entsorgungentstanden.
Die durch Gesetz entstandene
Dienstbarkeit dokumentiert le-
diglichdenStandvom3.Oktober
1990.Alledanacheingetretenen
Veränderungenmüssen durch
einen zivilrechtlichen Vertrag
zwischendenVersorgungsunter-
nehmenunddemGrundstücksei-
gentümergeklärtwerden.
Da dieDienstbarkeit durchGe-
setzbereitsentstandenist,kann
einWiderspruch nicht damit
begründet werden, dass kein
EinverständnismitderBelastung
desGrundstücksbesteht.
EinzulässigerWiderspruchkann
nurdaraufgerichtetsein,dassdie
imAntragdargestellteLeitungs-

führungnichtzutreffendist.Dies
bedeutet, dass einWiderspruch
sichnur dagegen richten kann,
dassdasGrundstückgarnichtvon
derLeitungoderinandererWeise,
alsdargestellt,betroffenist.Wir
möchtenSiedaherbitten,nurin
begründeten Fällen von Ihrem
WiderspruchsrechtGebrauchzu
machen.
DerWiderspruch kann bei der
LandesdirektionSachsenunterder
vorbezeichnetenAdressebis zum
EndederAuslegungsfristerhoben
werden(optional:entsprechendeFor-
mulareliegenimReferat32(Raum
4025),Stauffenbergallee2,bereit.)

Dresden,21.Januar2015

UweDewald
ReferatsleiterPlanfeststellung
LandesdirektionSachsen



Wir empfehlen: z. B. frisches Suppenhuhn; Flugentenkeulen, Brust- und Rollbraten; Putenkeulen, Brust- und Rollbraten; das gesamte 
Geflügelwurstsortiment; Lammkeulen, -schulter, -rücken, -filet; frische Hauskaninchenläufe, -rücken, -keulen und -rollbraten; frisches 
Wild direkt vom Jäger wie z. B. Wildschweinkeule, Wildrollbraten, Wildgulasch...; Alles Geflügel auch in Teilen erhältlich

· Wochenmarkt in DD, Lingnerallee jeden Fr. von 8 – 16 Uhr
·  Wochenmarkt in DD, Weißer Hirsch jeden Sa. von 8 – 13 Uhr
 (gegenüber Parkhotel) NEU jeden Mi. von 8 – 16.30 Uhr
· Wochenmarkt in DD, Schillerplatz jeden Di.+ Do. von 8 – 17 Uhr
  jeden Sa. von 8 – 12 Uhr
· Wochenmarkt in Radebeul Ost jeden Fr. von 8 – 15 Uhr
 (an der Hauptstraße)
· Wochenmarkt in Pirna jeden Mi.      von 8 – 16 Uhr

Mario Steinert Frischgefl ügel GmbH
Uhsmannsdorfer Straße 31 · 02923 Horka
Telefon: (03 58 92) 54 67 · Fax: (03 58 92) 3 61 51

 Aktuell im Angebot

· 5 große frische Hähnchenkeulen   nur € 6,00
· 3 Stk. Wildknacker frisch geräuchert    nur € 2,50
· frische Flugentenkeulen  100 g € 1,39 nur € 1,09
· Wildgulasch  100 g € 1,39 nur € 1,09
· saisonales Obst- und Gemüseangebot

Besuchen Sie uns auf den 
regionalen Wochenmärkten!

Frische große Eier 
aus Freilandhaltung

Frische & Qualität bei Mario Steinert

Ihr Reisepartner 
aus der Oberlausitz

alle Reisen inkl. Haustürabholung

Alle Preise pro Person im Doppelzimmer inkl. Halbpension und Haustürabholung (PLZ-Bereiche 01 und 02). 
Weitere Reiseangebote finden Sie in Ihrem Reisebüro, unter www.michel-reisen.de oder direkt beim Veranstalter 
Michel-Reisen Spitzkunnersdorf GmbH · 02739 Kottmar OT Neueibau · Hauptstraße 37 · Tel.: 03586 7654-0 · Fax: 03586 765429 

Ausgewählte Rundreisen 2015
Sonneninsel Sizilien & Äolische Inseln
Ätna – Taormina – Catania – Äolische Inseln – Bergstadt Enna  – Palermo
11 Tage    11. – 21.04. · 16. – 26.05. · 29.08. – 08.09.15              ab 899,- 2

Marokko – zwischen Königspalästen und Felswüste
Einzigartige Königsstädte, traumhafte Oasen, faszinierende Kultur

16 Tage    10. – 25.04.15                                                                1.199,- 2

Erlebnisreise zu den Metropolen der Iberischen Halbinsel
Madrid – Lissabon – Fátima – Porto – Santiago de Compostela – San Sebastián
12 Tage    25.04. – 06.05.15                                                           1.199,- 2

Große Rundreise durch den Westen der Türkei
Zu den Sehenswürdigkeiten Istanbuls und Kleinasiens
14 Tage    02. – 15.05.15                                                                1.199,- 2

Rumänien erleben
Banat – Siebenbürgen – Bukarest – Donaudelta – Moldauklöster 
12 Tage    25.05. – 05.06.15                                                           1.049,- 2

Perlen des Baltikums & Zarenstadt St. Petersburg
Danzig – Königsberg – Riga – Tallinn – St. Petersburg mit Bernsteinzimmer 
13 Tage    02. – 14.06. · 17. – 29.06. · 21.07. – 02.08.15          ab 1.359,- 2

Norwegens Westküste – Reich der faszinierenden Fjorde
Oslo − Trondheim − Atlantikstraße − Geiranger-, Sogne- & Hardangerfjord  
9 Tage      12. – 20.06. · 23.06. – 01.07. · 12. – 20.07.15          ab 1.279,- 2

Frühjahr 2015
„Fit & Vital“ – Gesundheitswoche im Seebad Binz
Erholung und Entspannung auf Rügen
8 Tage      15. – 22.03. · 06. – 13.04.15 (Zusatztermin)               ab 555,- 2

Sagenhafter Harz
Stolberg – Quedlinburg – Wernigerode – Goslar – Brocken
5 Tage      02. – 06.04. · 10. – 14.05. · 22. – 26.06.15                  ab 379,- 2

Moselträume und Rheinromantik
Koblenz – Rüdesheim – Loreley – Trier – Bernkastel  
6 Tage      07. – 12.04. · 10. – 15.05. · 28.06. – 03.07.15               ab 399,- 2
Jubiläumsreise Warschau über die Ostertage
Entdecken Sie das Paris & Versailles des Ostens an der Weichsel!
5 Tage      02. – 06.04.15                                                                   429,- 2

Tulpenblüte Holland – Kunststädte Belgiens
Residenz- & Europastadt Brüssel – mittelalterliches Brügge
5 Tage      03. – 07.04. · 07. – 11.04. · 11. – 15.04.
               15. – 19.04. · 19. – 23.04. · 23. – 27.04.15                  ab 439,- 2

Frühlingzauber in der Toskana
Toskanische Villen, farbenfrohe Kamelienblüte und Wein & Pasta erwarten Sie!
6 Tage      25. – 30.03.15                                                                   399,- 2
Lago Maggiore – Comer See – Mailand 
6 Tage      07. – 12.04. · 28.04. – 03.05. · 26. – 31.05.15                 ab 439,- 2

               Termine in den Schulferien in Sachsen


